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Trecker-Exkursionen zu den Nahrungsflächen der Zwergschwäne im Meggerkoog am Samstag, den 
5. März und Sonntag, den 6. März 2016 um jeweils 17:00 Uhr.

Bitte lesen Sie hierzu auf Seite 6!
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Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Dienststelle Hennstedt

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider am Mittwoch, 9. März 2016, um 19:00 Uhr.
Sitzungsort:  Sitzungsraum Amtsverwaltung Hennstedt, Kirch-

spielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Schul-

ausschusses Nr. 13 vom 26.01.2016
3.  Mitteilungen des Vorsitzenden
4.  Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer 

Schülerbeförderungslinie von SüderheisteduLinden zur GGS 
Tellingstedt

5.  Änderung des Schulgesetzes; Information über die Zusam-
mensetzung der Schulkostenbeiträge

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Möbelbeschaffung 
für die Grundschule Lunden

7.  Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Patt
Vorsitzender

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Dienststelle Hennstedt

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag, 14. März 2016, um 
19:00 Uhr.
Sitzungsort:  ‚Inne Meern‘, Hennstedt, Kirchenstraße 7

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 15 vom 08.02.2016
3.  Mitteilungen
4.  Bestätigung von Tierschätzern
5.  Bestellung von Schiedsfrauen und Schiedsmännern
6.  Beratung und Beschlussfassung über die Namensgebung der 

Grundschule Lunden
7.  Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
8.  Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Manfred Lindemann
Amtsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung 
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider

Haushaltssatzung des Amtes  
Kirchspielslandgemeinden Eider  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung und der §§ 95 ff. der Ge-
meindeordnung wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
08.02.2016 - und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbe-
hörde - folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf  6.992.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Aufwendungen auf  6.976.600 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahres-
 fehlbetrag von  15.500 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  6.906.600 EUR
 einem Gesamtbetrage der 
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf  6.929.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  1.559.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  2.025.800 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 1.559.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 1.000.000 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 69,71 Stellen.

§ 3
Die Umlagegrundsätze für die Amtsumlage werden wie folgt fest-
gesetzt:
a) von den Steuerkraftzahlen
 1. der Grundsteuer für land- und 
  forstwirtschaftliche Betriebe (A) 32 %
 2. der Grundsteuer für Grundstücke (B) 32 %
 3. der Gewerbesteuer 32 %
b) vom Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 32 %
c) vom Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 32 %
d) vom Anteil am Sonderausgleich 32 %
e) von den Schlüsselzuweisungen 32 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amtsvorsteher 
seine Zustimmung nach § 18 der Amtsordnung in Verbindung 
mit § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 2.500 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 20.000 EUR beträgt.

Hennstedt, den 08.02.2016

gez. Lindemann
Amtsvorsteher

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während der Dienst-
zeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemein-
den Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21, 
Einsicht in die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit den 
Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 08.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 04.03.2016.
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Rentenversicherungsangelegenheiten

Seitens der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass Herr Hans 
Maaßen, Tellingstedt, als Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund tätig ist. 
Zu dem Tätigkeitsfeld gehören die Aufnahme von Kontenklärungs-
anträgen sowie Anträge auf Erwerbsminderungsrente, Altersrente 
und Hinterbliebenenrente sowohl für Versicherte der Deutschen 
Rentenversicherung Bund (ehemals Bundesversicherungsanstalt 
- BfA Berlin) als auch der Deutschen Rentenversicherung Nord 
(ehemals Landesversicherungsanstalt - LVA Lübeck). 
Die für Sie kostenfreie Antragsaufnahme kann nach telefonischer 
Terminvereinbarung mit Herrn Maaßen unter der Telefonnummer 
04836 990-19 im Hause der Dienststelle des Amtes Eider in Tel-
lingstedt, Teichstraße 1, erfolgen.

Gratulationen im März 2016 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im März 2016 noch ein Geburtstagskind und eine eiserne 
Hochzeit mehr. Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift
__________________________________________________
12.03. 85. Geburtstag Frau Marga Claußen
  25774 Lunden
21.03. eiserne Eheleute
 Hochzeit Christina und Viktor 
  Schneidmiller
  25774 Lunden

Freibad Lunden - Kiosk neu zu verpachten

Die Gemeinde Lunden sucht ab der Badesaison 2016 (ca. 
01.05.2016) eine/n Pächterin/Pächter für den Kiosk im gemein-
deeigenen Freibad in 25774 Lunden, der von der Pächterin/dem 
Pächter selbstständig und auf eigene Rechnung geführt wird. 
Verbunden mit dem Betrieb des Kiosks sind der Verkauf und die 
Kontrolle der Eintrittskarten während der Öffnungszeiten für das 
Freibad. Hierzu wird eine Provision vereinbart. Weiterhin ist das 
Pachtverhältnis an einen Dienstleistungsvertrag über die auszu-
führenden Reinigungstätigkeiten im Freibad (z. B. Umkleiden, 
Duschen, Toiletten) gebunden.
Wenn Sie interessiert sind, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunter-lagen bis zum 01.03.2016 an die Gemeinde 
Lunden, über das Amt KLG Eider, z. Hd. Frau Jeronimus, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt. 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Delve:

Haushaltssatzung der Gemeinde Delve für 
das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 03.12.2015 - und mit Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 775.500 EUR

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 786.100 EUR
 einem Jahresüberschuss/
 Jahresfehlbetrag von -10.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 775.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 786.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 2.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 18.500 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 2,36 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 800,- EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000,- EUR be-
trägt.

Delve, den 18.02.2016 

gez. Elmenthaler
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 19.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 04.03.2016.
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Die Bürgermeisterin 

Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung des Bildungs- und Kulturausschus-
ses der Gemeinde Hennstedt am Dienstag, 8. März 2016, um  
19:00 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 04.05.2015 
3.  Veranstaltungskalender 2016 in Hennstedt 
4.  Beratung und Beschlussfassung über das Ferienprogramm 
5.  Beratung über den Internetauftritt hier: Präsentation Gewerbe 
6.  Sachstandsbericht zum Thema Breitbandausbau 
7.  Beratung und Beschlussfassung zum Maifeuer (Tanz in den 

Mai - Uwe Boye) 
8.  Beratung und Beschlussfassung über Tischwimpel für Henn-

stedt 
9.  Sachstandsbericht zum Gelöbnis 
10.  Neu-Eröffnung „Inne Merrn“ - Ablauf und Mitarbeit der Aus-

schüsse 
11.  Bericht über die Partnerschaft mit der Gemeinde Feldkirchen 
12.  Beratung und Beschlussfassung über die Ausstattung der 

Spielplätze 
13.  Beratung über die Präsentation des Tourismus (Kümmerin/

Kümmerer) 
14.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Arno Schallhorn
Vorsitzender

Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses der Ge-
meinde Hennstedt am Mittwoch, 9. März 2016, um 19:30 Uhr im 
Besprechungsraum des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift über die gemeinsame Sit-

zung des Bauausschusses und des Umweltausschusses vom 
01.07.2014

3.  Mitteilungen
4.  Planung des Ortstermines „Verschönerung“ (Sturmschaden)
5.  Planung des Umwelttages (01.04.2016 um 16.30 Uhr)
6.  Planung des Osterfeuers (27.03.2016 um 17.00 Uhr)
7.  Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung der ge-

meindeeigenen Beetflächen
8.  Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helge Thiessen
Ausschussvorsitzender

Die Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hollingstedt 
am Mittwoch, 9. März 2016, um 19:30 Uhr.
Sitzungsart:  Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“, 
 Hollingstedt

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 25.11.2015
3.  Mitteilungen
4.  Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der 

Laufzeit von Aktien der Schleswig-Holstein Netz AG
5.  Grundsatzbeschluss zur Beteiligung Markttreff Delve
6.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

7.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 
Gemeinde Hollingstedt zur überörtlichen Prüfung des Gemein-
deprüfungsamtes

8.  Zustimmung zur Wahl des stellv. Wehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr Hollingstedt

9.  Straßen- und Wegeangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

11. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmi Rau
Bürgermeisterin

Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve am 
Dienstag, 8. März 2016, um 19:30 Uhr.
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve, 
 Hauptstr. 19

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 15 vom 08.12.2015
3.  Mitteilungen des Bürgermeisters und 
 der Ausschussvorsitzenden
4.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

5.  Bau- und Wegeangelegenheiten
6.  Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens
Bürgermeister
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Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 15. März 2016, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal 
Amtsgebäude in Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gemeinde Lehe lade 
ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 18.12.2015
3.  Mitteilungen
4.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 

Gemeinde Lehe zur überörtlichen Prüfung des Gemeindeprü-
fungsamtes

5.  Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschuss an die 
Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Lehe

6.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

7.  Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
8.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019

9. Beratung und Beschlussfassung zum Vogelschießen 2016
10. Sachstandsbericht zum Kindergarten/Schule Lehe
11. Bau- und Wegeangelegenheiten
12. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

13. Grundstücksangelegenheiten
14. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-

legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Rolf Thiede
Bürgermeister

Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Montag, 7. März 2016, um 19:00 Uhr, im Feuerwehrge-
rätehaus, Mühlenberg 45 stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Planungsausschusses der Gemeinde Pahlen lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Planungs-

ausschusses am 30.11.2015
3.  Mitteilungen
4.  Aktueller Sachstand zum Hafenvorplatz
5.  Beratung und Beschlussfassung über eine Kostenbeteiligung 

der Gemeinde Pahlen an den Kosten für die Umbaumaßnah-
men an einem Gebäude des TSV Pahlhude

6.  Wegeangelegenheiten
7.  Beratung und Beschlussfassung über den Bau eines Ballfang-

zaunes auf dem Sportplatz

8.  Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch des Planungsausschusses vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9.  Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thorsten Repenn
Vorsitzender

Die Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Montag, 7. März 2016, um 19:30 Uhr in Schmidt‘s Gast-
hof, Rehm-Flehde-Bargen, Flehder Chaussee 2, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Rehm-Flehde-Bargen 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung der Ge-

meindevertretung der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
3.  Bericht der Bürgermeisterin
4.  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Mitgliedschaft 

in der Fahrbücherei
5.  Zuschüsse an Vereine und Verbände
6.  Zustimmung zur Wahl der Wehrführung der Freiwilligen Feu-

erwehr Rehm-Flehde-Bargen
7.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen zur überörtlichen Prüfung 
des Gemeindeprüfungsamtes

8.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

9.  Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
10. Beratung und Beschlussfassung über Pflasterarbeiten Vorplatz 

und Zuwegung Feuerwehrgerätehaus
11. Bau- und Wegeangelegenheiten
12. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

13. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Welmbüttel, sonnige 3-Zimmer-OG-Wohnung, Bad und EBK, 
ca 60 qm, 290 EUR zzgl. NK, Mietkaution 3 KM, zu sofort zu 
vermieten.

Amt Eider, 04836 990-82, Herr Dethlefs
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Der Bürgermeister
Telefon: 04802 1201

Einladung

Zu der am Donnerstag, 17. März 2016, um 19:30 Uhr, im Feuer-
wehrgerätehaus, Brammerweg 4, Wrohm stattfindenden öffentli-
chen Sitzung der Gemeindevertretung Wrohm lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Genehmigung über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 30.11.2015
3.  Mitteilungen
4.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

5.  Schwimmbadangelegenheiten
5.1.  Anschaffung von Treppen und Leitern
5.2.  Erstellen eines eigenen Hausanschlusses
6.  Kindergartenangelegenheiten
6.1.  Bezuschussung von Elternbeiträgen im U3 Bereich
6.2.  Antrag auf Aufnahme einer Familiengruppe in den Bedarfs-

plan des Kreises
7.  Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Lahrsen
Bürgermeister

Unterstützung eines Naturschutzprojekts 
des Kreises Lebensbedingungen  
für den Weißstorch verbessern 

Im Kreis Dithmarschen brüteten im vergangenen Jahr 27 Weiß-
storchpaare. Das sind 9,2 % des Landesbestandes von 294 Paa-
ren. Einstmals war Dithmarschen sehr dicht vom Weißstorch besie-
delt, so beispielsweise 1939, als noch 276 Paare im Kreis brüteten. 
Anfang der 1970er-Jahre waren es noch 64 Paare, danach ging es 
weiter bergab. Seit mehr als zehn Jahren hat sich der Brutbestand 
auf niedrigem Niveau stabilisiert. Der Reproduktionserfolg des 
Weißstorchs liegt bei 1,5 Jungen pro Paar und damit niedriger als 
im Landesdurchschnitt (1,6) und reicht nicht dazu aus die natür-
lichen Verluste auszugleichen.
Der Kreis Dithmarschen möchte einen Vorschlag des Gebiets-
betreuers Rolf Zietz aufgreifen und einen Teil der dem Kreis im 
Zusammenhang mit dem Bau von Windkraftanlagen zufließenden 
Ersatzgelder, die zweckgebunden für Naturschutzmaßnahmen 
einzusetzen sind, für Maßnahmen zur Verbesserung der Lebens-
räume um die 27 Dithmarscher Neststandorte des Weißstorchs 
verwenden. 
Im Vordergrund stehen kleinere bis mittelgroße Maßnahmen, mög-
lichst im Grünland um die Neststandorte herum. Maßnahmen auf 
Moorböden oder stillgelegten Flächen kommen dagegen nur in 
Ausnahmefällen in Betracht. Die Maßnahmen sollen ausschließ-
lich auf freiwilliger Basis und in enger Kooperation mit den Flä-
cheneigentümern durchgeführt werden. Dabei ist insbesondere 
an folgende Maßnahmen gedacht: 

-
phibien 

-
tungen (Grabentaschen) 

Die Trägerschaft und Koordination des Projekts liegt beim Bündnis 
Naturschutz in Dithmarschen e. V., 25770 Hemmingstedt, Mel-
dorfer Str. 17. 
In der ersten Projektphase von 2016 bis 2018 sollen 18 Nest-
standorte im Raum Norderdithmarschen bearbeitet werden, in 
den beiden Folgejahren ist eine Weiterführung bzw. Ausdehnung 
auf den Raum Süderdithmarschen mit weiteren 9 Neststandorten 
vorgesehen. 
Das Projekt wird nur erfolgreich sein können, wenn sich eine große 
Zahl von öffentlichen und privaten Flächeneigentümern bereit er-
klärt, das Projekt zu unterstützen und entsprechende Flächen zur 
Verfügung stellen. 
Sämtliche Kosten für die Durchführung der Maßnahmen (Bagger-
arbeiten, bei Bedarf Zäune sowie Hinweisschilder) werden vom 
Bündnis Naturschutz aus Ersatzgeld getragen. Für den Eigentümer 
selbst entstehen keine Kosten. In Einzelfällen ist darüber hinaus der 
Kauf bzw. die Zahlung einer Entschädigung für die Bereitstellung 
einer entsprechenden Fläche möglich.
Wer das Projekt unterstützen möchte, wendet sich an das Bündnis 
für Naturschutz, Tel. 0481 680881 oder an Herrn Rolf Zietz, Tel. 
04836 549. 

Uwe Maaßen
Kreis Dithmarschen

Abb.: Darstellung des Projektgebiets mit überlappenden 2,5 km 
Radien. 

Fortsetzung von der Titelseite.

Zwergschwäne unterwegs

Jetzt ist es wieder soweit: Die seltenen sibi-
rischen Zwergschwäne sind auf dem Weg zu 
ihren Brutgebieten in der arktischen Tundra. 
Die ersten Trupps haben bereits die Eider-Treene-Sorge-Nie-
derung erreicht. Die Flusslandschaft ist ein wichtiges Rast-
gebiet auf der langen Reise. 



Nr. 05/2016 – 7 – Amt Eider

An ihrem eigentümlichen Ruf sind sie schon aus der Ferne zu 
hören: Sibirische Zwergschwäne, die sich zum Ende des Winters 
in der Niederung der Flüsse Eider, Treene und Sorge versam-
meln. Auf dem Heimflug in ihre Brutgebiete im hohen Norden, der 
russischen Tundra, legen sie hier einen Zwischenstopp ein. In 
kleineren und größeren Gruppenfinden sich die beeindruckenden 
weißen Vögel für wenige Wochen auf den nassen Wiesen ein, um 
Gras zu fressen und Kraft für den anstrengenden, langen Weiter-
flug zu schöpfen. Bei Einbruch der Dunkelheit fliegen sie offene, 
flache Gewässer an, wo sie zusammen mit vielen Artgenossen 
die Nacht verbringen. Der Bestand des weltweit bedrohten, si-
birischen Zwergschwans ist in den letzten Jahren immer weiter 
zurückgegangen. Derzeit wird er auf nur noch 15.000 Exemplare 
geschätzt. Um so wichtiger ist es, ihnen Rast- und Schlafplätze 
zu bieten, damit sie mit größtmöglicher Fitness im hohen Norden 
ankommen und dort unverzüglich mit dem Brutgeschäft beginnen 
können. Das Nebeneinander von ausgedehnten, feuchten Wiesen 
und ruhigen, ungestörten Schlafgewässern in der Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge bietet gute Bedingungen für diese Vögel, so 
dass sich die Region in den letzten Jahren zu ihrem wichtigsten 
Rastgebiet in Deutschland entwickelt hat. 
Auch in diesem Jahr bietet die Lokale Aktion Kuno e.V. wieder 
Exkursionen zu den Nahrungsflächen der Zwergschwäne im Meg-
gerkoog und zu einem Schlafgewässer an und zwar als Trecker-
Exkursionen am Samstag, den 5. März und Sonntag, den 6. 
März 2016 um jeweils 17.00 Uhr. Die Kosten betragen 10,- € für 
Erwachsene, 7,-€ für Kinder.
Anmeldung und Information unter 04885-585 oder -570 und 
auf der Internetseite www.kunoev.de. Treffpunkt der jeweiligen 
Veranstaltung wird bei Anmeldung bekannt gegeben.

Gottesdienste der ev.-luth. St.-Martins- 
Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche:
So., 06.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Burzeya
So., 13.03. 
10:00 Uhr  Gottesdienst – ggf. mit Taufen
  Pastor Denke

Karfreitag, 25.03. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastorin Rattay
Ostersonntag, 27.03. 
06:30 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, anschließend Osterfrüh-

stück
  Pastor Burzeya
27.03. 
10:00 Uhr  Regionalgottesdienst in Pahlen
  Pastor Denke

Friedenskirche Wrohm:
Fr., 04.03. 
19:00 Uhr  Weltgebetstagsgottesdienst
  Ulrike Lahrsen + Team
Ostermontag, 28.03. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen
  Pastor Burzeya

Anmeldung zum Konfirmanden-Unterricht
Wir laden dich herzlich ein zum nächsten Konfirmandenkurs 
2016/2017.
Wenn du 14 Jahre alt bist oder die 8. Klasse besuchst, kannst du 
dich in der Zeit vom 07. März - 11. März 2016 im Kirchenbüro, 
Kirchplatz 12, Tellingstedt anmelden.
Bitte bringe deine Geburtsurkunde und - wenn vorhanden - deine 
Taufurkunde mit.
Anmeldezeit: 
Mo., Di., Do., Fr. von  10:00 - 12:00 Uhr
Mi. von  16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf dich!

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt  
Gottesdienste und Veranstaltungen

März 2016
Fr., 04.03.2016 
15:00 Uhr  Gottesdienst zum 
 Weltgebetstag
 organisiert durch die 
 Frauenhilfe
So., 06.03.2016
10:00 Uhr Gottesdienst, P. Lorenzen
Mi., 08.03.2016
19:00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

dehaus
So., 13.03.2016
18:30 Uhr Abendgottesdienst, P. Cahnbley
So., 20.03.2016
10:00 Uhr Secundus-Extra Gottesdienst, P. Cahnbley

Hinweis: 
In der Zeit vom 14. - 18. März 2016 nimmt das Kirchenbüro wäh-
rend der Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 9:00 - 11:30 
Uhr sowie am Dienstag bis 14.30 Uhr die Anmeldungen für die 
Konfirmanden des Konfirmationsjahrganges 2017 entgegen. 
Mitzubringen ist die Geburts- und die Taufurkunde. 

Nächste Termine der ev.-
luth. Kirchengemeinde Delve

So., 13.03.  11:00 Uhr MARIENKIR-
CHE

  Vorstellungs-
Gottesdienst 
der Konfir-
mandinnen 
u n d  K o n -
firmanden 
2016, beglei-
tet von Pastor Cahnbley

Mi., 16.03., 09:30 Uhr MARTIN-LUTHER-HAUS
   Bibelfrühstücks-Treffen - weiterhin 

mit dem Gesprächs-Thema: Welche 
WERTE haben wir (noch) in unserer 
Gesellschaft, welche brauchen wir ?! 
Ein nachträglicher Einstieg ins Thema 
für neue Gäste ist jederzeit möglich!
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Neue Kurse der VHS Lunden

Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene
14-täglich am Freitag, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Nächste Termine Freitag, 04.03., 18.03., 15.04., 29.04.2016
Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 
04836 740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 

Zumbafric - es können auch Einzeltermine wahrgenommen 
werden
ZumbAfric ist vor allem Spaß an Bewegung zu moderner und 
traditioneller afrikanischer Musik.
Rhythmus und Gesang geben unserem Körper Energie. Durch 
Wiederholung von Bewegung entstehen Tanzabläufe, die im Ein-
klang zur Musik dazu führen, Tanz zu erleben. Wir tanzen barfuß, 
in bequemer Kleidung. Es geht um die Koordination von rechts 
und links, außerdem werden das Kurzzeitgedächtnis, Flexibilität, 
Stabilität und Mobilität gefördert, aber auch Kraft und Ausdruck.
In den 90-minütigen Unterrichtsstunden gibt es eine Aufwärmpha-
se, eine Phase mit schnellerer Bewegung und eine ruhige Phase 
für Entspannung und Konzentration.

Weitere Termine:  Mittwoch, 09.03., 16.03., 23.03, 18:00 - 19:30 
Uhr, 18:00 - 19:30 Uhr

Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 

10
 Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

Für die Flüchtlingshilfe der VHS Lunden werden dringend 
Fahrräder gesucht. 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnr. 04882 5053 oder 
04882 1663.

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Geschäftsstelle: Albersdorfer Str. 14, 25782 Tellingstedt
Tel. 04838 70010, Fax 04838 704718
Internet: www.vhs-tellingstedt.de 
E-Mail: info@vhs-tellingstedt.de

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2016:

GESELLSCHAFT UND LEBEN
1026  Gesprächskreis „Wie Schnack  2,- €
 Platt“  14:00 - 16:00 Uhr
 Montag, 21. März 2016 
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer ,Zur 

Traube‘ in Tellingstedt
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

1052  Themen für Senioren und 50+ II 2,50 € *
 Sicherheit im Straßenverkehr  1 Termin
 mit Fahrrad und E-Bike
 Dienstag, 22. März 2016
 Vortrag und Tips von Jürgen Szczecinna, Meldorf, Si-

cherheitsberater
 für Senioren
 Seminarraum VHS in Tellingstedt
 * Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei 
 Das Konzept „Sicherheitsberater für Senioren“ will dem 

entgegenwirken. Es ist in Zusammenarbeit mit der Lan-
despolizei in Schleswig-Holstein entstanden.

 * Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei

1156  Imkerei - Faszination und  80,- €
 Leidenschaft/Anfängerschulung 10:00 - 14:00 Uhr
 Sonntag, 10. April 2016/ 6 Termine
 Außenbereich 

 Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins Dith-
marschen Nord 

 10.04.16 1. Praxistag: Durchsicht, Futterentnahme; 
Völkerbeurteilung, Sortierung, 
Brutnest

 17.04.16 2. Praxistag: Durchsicht, Baurahmen, Honig 
raumfreigabe

 24.04.16 3. Praxistag: Brutwabenableger erstellen, 
Säugling, 2 Honigraum

 29.05.16 4. Praxistag: Vorbereiten zum Honigschleu-
dern, Schröpfen, Steuerung 
Schwarmtrieb

 05.06.16 5. Praxistag: Honig ernten, Kunstschwarm-
bildung, Königinnen ziehen

 07.08.16 6. Praxistag: Vereinigen, AS-Behandlung, 
Auffüttern

1082  Erste-Hilfe-Kurs für Frauen - im 5,00 € *
 Umgang mit Autos -  09:00 - 14:00 Uhr
 Samstag 09. April 2016  1 Termin
 incl. Mittagspause, Imbiss in der Mittagspause zum 

Selbstkostenpreis. 
 Anmeldeschluss: 02.04.2016
 Der Kurs findet in der Meisterwerkstatt Udo Stöwer in 

Schalkholz, Hauptstr. 56 statt.
 Themen:
 -  Wie schleppe ich ein Auto ab?
 -  Wie überbrücke ich ein Auto?
 -  Wie wechselt „frau“ einen Reifen?
 -  Wie überprüfe ich Ölstand und Co.?
 -  Wie mache ich mein Auto winterfest/frühlingsfit?
 * Für Mitglieder der VHS 4,- €

KULTUR

26406 NÄHEN und Schneidern  35,- €
 mit der Maschine  09:00 - 16:00 Uhr
 Sonnabend, 19. März 2016  einschl. 
 Tagesseminar unter der Leitung Mittagspause
 von Sieglinde Bock  1 Termin
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.) 

GESUNDHEIT UND FITNESS

3020  NORDIC WALKING  80,- €
 Montag, 04. April 2016  17:30 - 18:30 Uhr
 mit Stefan Hahn und Team  8 Termine
 Treffpunkt: Physikalische Therapie, Grashofweg 15
 Nordic Walking wurde als Trainingsmethode der Athleten 

in Finnland entwickelt. Heute betreiben viele Menschen 
diesen für alle Personen jeden Alters geeigneten Ganz-
jahressport. Mitzubringen sind: Sportbekleidung (wetter-
fest), Laufschuhe mit freiem Knöchel. Grundkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Ausrüstung: Stöcke und Pulsfre-
quenzuhr werden gestellt.

BERUF UND KARRIERE

5103  Computer 50+ III Ergänzungs- gestaffelte 
 kurs Gebühr
 Montag, 04. April 2016  17:00 - 19:00 Uhr
 Georg Claußen, IT-Administrator/ 4 Termine
 Seminarraum VHS 
 Für Tablet und LapTop Nutzer mit WLAN ab Win 7.
 In diesem Kurs werden spezielle Themen der Kursteil-

nehmer erörtert und Lösungen gemeinsam erarbeitet, 
z. B.:

 -  Einbinden und Anmelden in Netze und Hot Spots.
 -  Einrichten von Konten für Nutzung und E-Mail
 Für Teilnehmer mit Windows Kenntnissen und eigenem 

LapTop mit WLAN ab Win 7
 Kursgebühr ab 8 TN => 29, - €, ab 6 TN => 39,- €, ab 

4 TN => 59,- €
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Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, Wohn- und Lebens-
qualität in und um Barkenholm e. V.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung am Donnerstag, dem 24.03.2016 
um 19:00 Uhr in den Jägerstuben Barkenholm

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Tätigkeitsbericht 2015
3. Kassenbericht 2015
4. Wahlen
5. Terminplanung Aktivitäten 2016
6. Verschiedenes

Anträge zu dieser Tagesordnung müssen schriftlich bis zum 17. 
März 2016 bei der 1. Vorsitzenden eingegangen sein.

gez. Elke Trieglaff-Grabe
Vorsitzende

Die Mitglieder des Vorstandes werden gebeten, um 18:30 ein-
zutreffen.

Jagdgenossenschaft Barkenholm

Jagdgenossenschaftsversammlung

Zur Jagdgenossenschaftsversammlung laden wir hiermit herzlich 
alle Jagdgenossen des Jagdbezirks Backenholm ein.
Termin:  Freitag, 11. März 2016, 19:45 Uhr
 Gaststätte Jägerstuben, Barkenholm

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher sowie 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Kassenbericht
3.  Kassenprüfung und Entlastung des Kassenverwalters und des 

Jagdvorstandes
4.  Wahlen:
 1.  Jagdvorsteher
 2.  ständiger Vertreter des Jagdvorstehers
 3.  Kassenverwalter
 4.  Stellvertreter des Vorstandes
 5.  Stellvertreter des Vorstandes
5.  Verwendung der Jagdpacht
6.  Sonstiges

Sollte die Jagdgenossenschaftsversammlung nicht beschlussfähig 
sein, weil 1/10 der stimmberechtigten Jagdgenossen nicht zugegen 
sind, so lade ich hiermit zu einer zweiten Versammlung am gleichen 
Ort und Tag, mit gleicher Tagesordnung zu um 20:00 Uhr ein.
Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die vertretenen 
Anteile voll beschlussfähig.

Die Jagdgenossen können sich vertreten lassen. Eine schriftliche 
Vollmacht ist dem Jagdvorsteher in der Versammlung vorzulegen.

Der Jagdvorsteher
gez. Jens Kock

Bargener Fähre auf einem guten Kurs 

Über 4.500 Gäste nutzten die Angebote - Neues und 
Bewährtes für die kommende Saison und 15 Jahre 
Bargener Fähre
Delve/Erfde. Die Bargener Fähre ist weiter auf einem guten Kurs. 
Über 4500 Gäste nutzten die Angebote. Fahrverein feiert 15-jäh-
riges Bestehen. Neues und Bewährtes und kleine Events für die 
kommende Saison. Claus Hansen als 1. Vorsitzender bestätigt.
Auf der gutbesuchten Jahresversammlung des Fährvereins Bar-
gener Fähre e. V. in Dührsens Gasthof in Schwienhusen informierte 
der Vorsitzende Claus Hansen die anwesenden Mitgliederinnen 
und Mitglieder in seinem Jahresbericht über die Aktivitäten des 
Vereins. Unter dem Leitspruch „Fähre verbindet Menschen und 
Regionen“ haben die 30 ehrenamtlich tätigen Fährleute in der abge-
laufenen Saison ca. 1.500 Erwachsene und Kinder am Fähranleger 
Bargen/Schwienhusen über die Eider gesetzt. 3000 Gäste nutzten 
trotz des durchwachsenen Wetters die verschiedenen Angebote 
des Vereins und bei herrlichem Sommerwetter schlossen zwei 
Paare den Bund fürs Leben auf der Fähre. Auch die Fernsehteams 
von NDR Nordtour und Mare TV berichteten in ihren Sendungen 
über die Bargener Fähre und ihren ehrenamtlich tätigen Fährleuten. 
Für ihre naturnahen Angebote wurde der Fährverein von der Metro-
polregion Hamburg mit der Plakette „99 Lieblingsplätze im Grünen“ 
ausgezeichnet. Am Ende der Saison fand dann die traditionelle 
Lichterfahrt statt. Zwanzig Boote vom Wassersportverein Bargen 
begleitete die Fähre bei herrlichem Spätsommerwetter auf ihrer 
letzten Fahrt der Saison. Musikalisch wurde diese Veranstaltung 
von den Delvtown Jazzmen begleitet. Neu im Programm 2016 ist 
das Angebot „Fähre und Delver Schifferkirche“. Quer durch alle 
Angebote liegen bereits jetzt über 800 Buchungen vor.
Anlässlich des 15-jährigen Bestehens veranstaltet der Fährverein 
am 18.03.2016 um 19:30 Uhr einen Kulturabend im Stapelholm 
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Huus in Bargen. Es wird ein Rückblick in Bildern gezeigt. Die Chöre 
„Young Generation“ und „Bass und B(a)esser“ aus Erfde sorgen für 
die musikalische Begleitung des Abends. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt und der Eintritt es frei.
Bei den Wahlen wurde Claus Hansen aus Scheppern als 1. Vor-
sitzender einstimmig in seinem Amt bestätigt. Als Mann der ersten 
Stunde steht er nunmehr seit 15 Jahren an der Spitze des Vereins. 
Rainer Schumacher aus Scheppern als Kassenwart und Paul Ma-
yer aus Barkenholm als Kassenprüfer wurden einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Dirk Meier aus Erfde wird in Zukunft die wichtige 
Funktion des Technikbeauftragten als Beisitzer übernehmen.
Die neun Meter lange Fähre gehört den Gemeinden Erfde und Del-
ve und wird von ehrenamtlichen, geprüften Fährleuten gesteuert. 
Erfdes Bürgermeister Thomas Klömmer lobte die Arbeit des Fähr-
vereins. „Der Bargener Fährverein mit seinen Angeboten ist aus 
der Region nicht mehr wegzudenken. Hier wird eine prima Arbeit 
für den Tourismus geleistet“, so der Bürgermeister. Auch Delves 
Bürgermeisterin Petra Elmenthaler lobte die Arbeit des rührigen 
Vereins. „Ihr leistet hier eine tolle Arbeit und macht damit unsere 
Region über die Kreisgrenzen hinaus bekannt.“
Am Ende der Versammlung hielt Uwe Paulsen einen kurzweiligen 
und interessanten Lichterbildervortrag über die Höhepunkte der 
abgelaufenen Saison.Auskünfte und Anmeldungen: Gasthof Dühr-
sen in Schwienhusen. Telefon: 04803 255/aduehrsen@t-online.de 
oder bei Uwe Paulsen Telefon 04836 1871/uwe-paulsen@t-online.
de. Alle Infos auch unter www.bargener-faehre.de.

Text und Foto: Uwe Paulsen

Jahreshauptversammlung

Der Fremdenverkehrsverein Delve-Schwienhusen e. V. lädt alle 
Mitglieder und Interessierten am 11. März 2016 um 19:30 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in den Gasthof Dührsen, Schulstr. 2, 
Delve-Schwienhusen ein.
Vorschläge zur Tagesordnung nehmen wir gerne telefonisch unter 
04803 601324 entgegen.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!

Der Vorstand

Neuzugänge in der Freiwilligen Feuerwehr 
Delve - Schwienhusen

Das diesjährige Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Delve-
Schwienhusen in Hansen`s Gasthof war wieder bis auf den letzten 
Platz besetzt. Die Gäste wurden vom Musikzug Delve-Schwien-
husen, unter Leitung von Karl Heinz Sommer und Unterstützung 
der Musikkameraden aus Hennstedt, mit toller Musik empfangen.
Der Wehrführer Holm Urbahns zeigte sich sehr erfreut über die 
sehr gute Beteiligung aus allen Altersgruppen des Dorfes am Feu-
erwehrfest. Nach der Begrüßung aller Gäste ließ der Wehrführer 
das vergangene Einsatzjahr Revue passieren, sodass auch Aus-

senstehende einen Einblick in die vielfältige Arbeit der Frauen und 
Männer im Blauen Rock bekamen.
Als weitere Unterstützung konnte die Wehr 6 Neuzugänge aufneh-
men. Dies sind namentlich Florian Zimmermann, Hendrik Physa, 
Andre Manske, Mario Trede und von der Jugendfeuerwehr konnten 
Anna Frahm uns Meike Urbahns übernommen werden.
Als fester Bestandteil des Festes wurden dann die Ehrungen der 
Kameradinnen und Kameraden vorgenommen. 
Für langjährige Mitgliedschaften in der Feuerwehr Delve - Schwi-
enhusen gab es zahlreiche Ehrungen. 
Für 10-jährige Mitgliedschaft im Musikzug wurde Britta Bruhn ge-
ehrt, für 20-jährige Mitgliedschaft im aktiven Dienst Arne Brüch-
mann, Rolf Seebrandt, Dirk Tiessen und Sven Köller, 30 Jahre 
dabei sind Rainer Hansen, Thies Rathje und Ralf Hanno. 
Stolze 40 Jahre dabei ist Holger Coltzau, der dafür das Brand-
schutzehrenzeichen in Gold aus den Händen des Kreisbrandmei-
sters Hans Hermann Peters empfangen konnte. Aus der Ehrenab-
teilung erhielten Peter Schlüter und Hans Brüchmann für jeweils 
50 Jahre Mitgliedschaft das Abzeichen. Als Gerätewart wurde 
Hans Hermann Timm verabschiedet. Hans Hermann Timm war 
vom 10.01.1985 stellv. Gerätewart und vom 15.01.91 Gerätewart 
der Feuerwehr Delve - Schwienhusen und gibt jetzt sein Amt an 
Ove Marx und Hendrik Hillert ab.
Wehrführer Holm Urbahns erhielt für 25-jährige Mitgliedschaft 
die silberne Ehrennadel durch Kreisbrandmeister Hans Hermann 
Peters überreicht. Holm Urbahns übernahm die Wehrführung am 
07.01.2004 in Delve vom damaligem Wehrführer und jetzigem 
Kreiswehrführer Hans Hermann Peters.
Außerdem erhielt Wehrführer Holm Urbahns als besonderen Dank 
von den Kameraden der Feuerwehr Delve - Schwienhusen eine 
dreitätige Seereise für seine stetige Einsatzbereitschaft als Wehr-
führer durch den stellvertretenden Wehrführer Michael Einfeldt 
überreicht.
Herzliche Grüße und dankende Worte überbrachten Pastor 
Cahnbley, der stellvertretende Amtswehrführer Bernd Götz für 
die Amtswehr, der Kreisbrandmeister Hans Hermann Peters vom 
Kreisfeuerwehrverband und Bürgermeisterin Petra Elmenthaler 
von der Gemeinde.
Nach der traditionellen gemeinsamen Kaffeetafel bereitete die 
„Delver Speeldeel“ dem Publikum mit Ihrem aktuellen Einakter ein 
köstliches Vergnügen, das mit zahlreichem Szenenbeifall und einen 
nicht endet wollenden Schlussapplaus belohnt wurde.
Zu guter Letzt übernahm DJ Udo das Zepter und brachte Super-
stimmung bis in die Morgenstunden.

SoVD Ortsverband Delve und Hollingstedt lädt ein...

Bezauberndes Meran Südländisches Flair  
inmitten der Südtiroler Alpen

27.09. - 06.10.2016 
Reisedauer 10 Tage

Gewiss ist der Frühling in Meran schön mit seinen riesigen Flächen 
bedeckenden Blüten, aber man könnte streiten über die schönste 
Jahreszeit: Frühling oder Herbst?
Denn was der Frühling uns mit seinen Blüten bietet, offeriert uns 
der Herbst mit seinen Äpfeln, Trauben und anderen Früchten, die 
in Überfülle an den Bäumen hängen und der Ernte harren. Meran 
ist zu jeder Jahreszeit ein besonderes Erlebnis.
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Das milde Klima schätzen die Kurgäste bereits seit 150 Jahren, 
schon Kaiserin Sissi spazierte über die zahlreichen Promenaden. 
Besonderes Highlight ist das alljährlich am dritten Wochenende im 
Oktober stattfindende traditionelle Traubenfest mit geschmückten 
Festwagen, Musikkapellen und Südtiroler Spezialitäten.

1. Tag: 27.09.2016 - Anreise nach Freystadt
Anreise mit Frühstückspause in Behringen zur Zwischenübernach-
tung in Freystadt im Altmühltal.

2. Tag: 28.09.2016 - Freystadt - Meran
Weiterreise über München, am Tegernsee entlang, über den 
Achenpass vorbei zum Achensee und weiter über den Brenner 
und Bozen nach Meran. Zimmerbezug im Hotel.

3. Tag: 29.09.2016 - Stadtführung Meran - Tirol
Am Vormittag erwartet Sie ein ortskundiger Stadtführer zu einem 
facettenreichen Rundgang durch Meran. Erleben auch Sie diese 
Blumenpracht in voller Blüte. Am Nachmittag besuchen Sie Dorf 
Tirol, hoch über dem Etschtal gelegen. Wanderer können einen 
herrlichen Spaziergang über den Tappeiner-Weg zurück nach 
Meran machen.

4. Tag: 30.09.2016 - Pustertal
Das Pustertal ist wohl eines der beliebtesten Täler der Alpen. Es 
erstreckt sich zwischen Brixen und Lienz und liegt großteils in 
Südtirol, teils im österreichischen Osttirol. Bruneck liegt im Zentrum 
des Pustertales, die Stadt ist der Hauptort des Bezirkes und der 
wichtigste Treffpunkt der gesamten Ferienregion. Die Gemeinde 
umfasst neben dem Hauptort die Ortschaften St. Georgen, Stegen, 
Aufhofen, Luns, Amaten, Dietenheim und Reischach und erstreckt 
sich von 812 m bis hinauf auf 2.277 m Meereshöhe.

5. Tag: 01.10.2016 - Markttag in Meran - Schnalstal
Heute haben Sie Gelegenheit, den über die Grenzen hinaus be-
kannten Markt in Meran kennenzulernen. Am Nachmittag Fahrt in 
das Schnalstal mit herrlichen Ausblicken in die Umgebung.

6. Tag: 02.10.2016 - Freizeit
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung.
Wir empfehlen einen Besuch der Gärten von Schloss Trauttmans-
dorff (geöffnet von 09:00 - 19:00 Uhr). Die Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff in Meran erstrecken sich auf einer Fläche von 
12 Hektar in Form eines natürlichen Amphitheaters über einen 
Höhenunterschied von 100 Metern. Das eröffnet beeindruckende 
Perspektiven auf exotische Gartenlandschaften sowie atembe-
raubende Ausblicke auf die umliegende Bergwelt und die Kurstadt 
Meran.
Zur Info: Direkt gegenüber vom Hotel befindet sich die Bushalte-
stelle, von wo der Bus direkt zu den Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff fährt. Der Bus fährt 4 x die Stunde und kostet 1,50 € 
pro Person. Der Eintritt inkl. Museum kostet 12,00 € pro Person 
(Stand 2015).

7. Tag: 03.10.2016 - Südtiroler Weinstraße - Kalterer See
Der heutige Ausflug führt Sie entlang der Südtiroler Weinstraße, wo 
die Weingärten über die Hügel ziehen und die Obstbäume Spalier 
stehen. Weiterfahrt an den Kalterer See, wo die Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken besteht.

8. Tag.: 04.10.2016 - Bozen
Der heutige Ausflug führt Sie in die Südtiroler Landeshauptstadt 
Bozen, auch „das Tor zu den Dolemiten“ genannt. In der Stadt 
locken unzählige Restaurants und Tür an Tür liegen die Boutiquen, 
Märkte und Gourmetläden.

9. Tag: 05.10.2016 - Vinschgau - Reschenpass - Altmühltal
Beginn der Rückreise mit Ausblicken auf den schönen Vinschgau, 
vorbei am Reschensee und über den Reschenpass zur Zwischen-
übernachtung im Altmühltal.

10. Tag: 06.10.2016 - Rückreise
Heute legen Sie das letzte Etappenstück zurück und erreichen 
nach einer erlebnisreichen Reise Ihren Heimatort.
Ihr Hotel:
Sie wohnen im traditionsreichen, familiär geführten 4-Sterne-Hotel 
Bellevue in zentraler Lage, nur wenige Gehminuten von der Prome-
nade entfernt. Im Stil eines Grandhotels hält das Bellevue für seine 
Gäste komfortabel eingerichtete Zimmer mit modernem Komfort 
bereit, alle ausgestattet mit Dusche/WC, Telefon, Radio, TV, Föhn 
und Safe. Lift vorhanden.
Im Reisepreis enthalten:

Fahrt im erstklassigen Fernreisebus
1 x  Frühstück am Anreisetag
2 x  Zwischenübernachtung mit HP
7 x  Übernachtung
7 x  Frühstücksbüffet
7 x  Abendessen
Begrüßungsdrink
Ausflugsprogramm wie beschrieben
geführter Stadtrundgang in Meran
fachkundige Reiseleitung bei den Ausflügen am 4. und 7. Tag
Eintrittsgelder sind nicht enthalten
Rücktrittskostenabsicherung
Reisedauer 10 Tage
Kurtaxe ist vor Ort zu entrichten.
Änderungen im Programmablauf vorbehalten. Gültiger Per-
sonalausweis erforderlich.
Anmeldungen bei:
Edda Sommer
Tel: 04803 262
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von Neubauer Reisen eine 
Buchungsbestätigung mit der Aufforderung zur Anzahlung.
Reisepreis (mind. 30 Personen)  € 839,00
Einzelzimmer Mansarde zzgl.  € 110,00
Einzelzimmer Select zzgl.  € 154,00
Der Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts, ist die Neubauer 
Touristik GmbH, Flensburg.

Der SoVD-Ortsverband Delve und Holling-
stedt unternimmt eine Tagesfahrt in den 
Landkreis Cuxhaven

Am Mittwoch, 18. Mai 2016

09:00 Uhr  Abfahrt Delve/Denkmal, anschließend
09:10 Uhr  Hollingstedt/Bushaltestelle
 Anreise in den Landkreis Cuxhaven über die Fähre 

Glückstadt - Wischhaten.
12:00 Uhr  Ankunft Ihlienworth, hier Einkehr zum gemeinsamen 

Mittagessen in „Rüsch‘s Sommergarten“. Anschlie-
ßend bleibt noch Zeit für einen Verdauungsspazier-
gang bevor wir gegen

14:00 Uhr  die Weiterfahrt nach Cuxhaven antreten Hier haben 
wir Zeit für einen Bummel am Hafen mit einem Be-
such der ‚Alten Liebe. Diese ist tatsächlich alt:

 Das zweigeschössige Holzbauwerk wurde 1733 
erbaut - als Schiffsanleger und Wellenbrecher. Noch 
heute legen von der Alten Liebe die Schiffe in Rich-
tung Helgoland und Insel Neuwerk sowie zu den 
Seehundbänken ab; Vor allem aber trifft man sich auf 
der Alten Liebe, um die großen Pötte aus aller Welt 
zu bestaunen, die hier ganz nah vorbeiziehen. Der 
Schiffsansagedienst Cuxhaven e. V. informiert die 
Gäste über Größe und Herkunft der vorbeiziehenden 
Schiffe. Um

17:15 Uhr  Ceck In auf die neue Fährlinie nach Brunsbüttel.
17:45 Uhr  Schiffsabfahrt zur ca. 70-minütigen Überfahrt nach 

Brunsbüttel.
19:00 Uhr  ca. Ankunft Brunsbüttel und Antritt der Heimreise,
20:00 Uhr  ca. Rückankunft Delve.

Im Fahrpreis enthaltene Leistungen:

Fahrpreis pro Person € 45,00 bei Anmeldung zu bezahlen.
Auf eine schöne Fahrt mit Euch freut sich 

Der Vorstand

Anmeldungen bitte an:
Frau Edda Sommer
Eiderblick 22, 25788 Delve, 04803 262

Der Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts, ist die Neubauer 
Touristik GmbH, Flensburg.
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Turn- und Sportverein Delve von 1911 e. V.
Am Mühlenberg 27 - 25779 Hennstedt
1. Vorsitzender
Jan Carstens
Tel.:  04836 995961
Mobil:  0170 4023212
E-Mail:  jan@tsv-delve.de
Internet:  www.tsv-delve.de

An alle Mitglieder im TSV Delve e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des TSV Delve e. V.

am Freitag, 01. April 2016, 20:00 Uhr im Schulgebäude in Delve

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Ehrungen
3.  Genehmigung des Protokolls von der Jahreshauptversamm-

lung 2015
4.  Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
5.  Berichte der Spartenleiter
6.  Kassenbericht
7.  Bericht der Kassenprüfer
8  Entlastung des Vorstandes
9.  Wahlen
 a)  2. Vorsitzende(r)
 b)  Schriftführer(in)
 c)  2. Beisitzer(in)
 d)  Kassenprüfer(in)
 e)  Ersatzkassenprüfer(in)
10. Anträge
11. Verschiedenes

Hinweis:
Anträge zur Beratung auf der Jahreshauptversammlung sind 
gemäß Satzung spätestens 3 Tage vor der Versammlung dem 
Vorsitzenden schriftlich einzureichen.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit sportlichen Grüßen

TSV Delve
Der Vorstand

Arbeitsgruppe Medien

Wir wollen einen  
Jahreskalender 2017 erstellen

Hierfür suchen wir möglichst zeitnah erstellte digitale Farbfotos 
im Querformat, in hoher Auflösung und mit Motiven aus den vier 
Jahreszeiten in unseren Dörfern, Bergewöhrden, Delve und Hol-
lingstedt.
Jeder, der seinen Wohnsitz im alten Kirchspiel Delve hat, kann 
Fotos per E-Mail an wfu-kalender2016@t-online.de für die Kalen-
dergestaltung einreichen. Sollte dies nicht möglich sein, können 
diese auch bei einer der Kontaktpersonen der Arbeitsgruppe Me-
dien in digitaler Form abgegeben werden.
Einsendeschluss ist der 15.11.2016.
Eine noch zu bestimmende Anzahl von Vereinsmitgliedern, die 
nicht dem Vorstand angehören, entscheiden darüber, welche drei-
zehn Fotos für die Gestaltung des Kalenders verwendet werden.
Der Kalender soll bis Mitte Dezember 2016 fertiggestellt sein.

Kontaktpersonen:
Regine Retzlaff, Eiderblick 12, 25788 Delve, Telefon 04803 1558
Ingo Wiechmann, Eiderblick 18, 25788 Delve, 04803 6262
Uwe Paulsen, Hauptstr. 13, 25788 Hollingstedt, 04836 1871

- Der Bürgermeister -

An alle Fedderinger

Einladung zum Osterfrühstück  
am 27. März 2016 in Fedderingen

Wir möchten auch in diesem Jahr zum gemein-
samen Osterfrühstück am 27.03.2016 um 10:00 
Uhr im Gemeindehaus zusammenkommen.
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Anmeldung bitte bis zum 21.03.2016 bei
Maike Plöger Tel. 9965781
Gabriele Beetz Tel. 1780
Es wird gebeten, den Kostenbeitrag von 7 EUR pro Erwachsener 
bzw. 3 EUR pro Kind mit der Anmeldung zu bezahlen.

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Jahreshauptversammlung 2016

Zu der am Montag, dem 14. März 2016 um 19:30 
Uhr im Sportzentrum der SSV Hennstedt in Henn-
stedt stattfindenden Jahreshauptversammlung der 
SSV Hennstedt laden wir hiermit herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
5.  Ehrungen
6.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
7.  Berichte der Spartenleiter/innen
8.  Bericht des Kassenwarts (Schatzmeisters)
9.  Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahlen (1. Vorsitzende(r), stv. Schatzmeister/in, stv. Schrift-

führer/in, Beisitzer/in sowie die entsprechenden Spartenleiter/
innen: Vereinskinder- und Jugendturnwart/in, Mädchen- und 
Jugendfußballobmann/obfrau)

12. Bestätigung, der durch die Abteilungen gewählten Spartenleiter/
innen:

 Handballobmann, Vereinstumwartin, Fußballobmann (Seni-
oren), Tennisobmann, Tischtennisobmann

13. Wahl eines Kassenprüfers
14. Bestätigung Vereinsjugendwart(in) und Stellvertreter(in)
15. Anträge
16. Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß

Marko Frech
1. Vorsitzender SSV Hennstedt e. V.

Satzung der SSV Hennstedt e. V. § 12 Abs. 7 Satz 1:
Jedes Mitglied kann bis spätestens drei Tage vor der Mitglieder-
versammlung schriftlich beim engeren Vorstand eine Ergänzung 
der Tagesordnung beantragen.

Unterhaltsam und informativ -  
Infotainment für Eltern und Schüler

Wer am Donnerstag, dem 4.2. den Weg trotz Bauzaun ins Forum 
der Eiderlandschule schaffte, konnte sich auf eine gelungene Ver-
anstaltung freuen. Große und Kleine informierten sich darüber, was 
ihnen die Eiderlandschule als kommende Fünftklässler zu bieten 
hat. Nach der Begrüßung führten einige Schülerinnen aus WPU 
7 und 8 unter Leitung von Frau Rimmek-Peters einen von ihr ge-
schriebenen Sketch auf, der den Untergang der Titanic auf sieben 
Minuten verkürzte. Okay? Es ist doch erstaunlich, auf wie viele 
Arten das Wort betont werden kann und was es alles ausdrückt.

Anschließend übernahmen freiwillige Helfer die Kindergruppen 
und führten sie zu den Stationen. Da wurden in der Küche Waf-
fel genascht (Frau Jacobs), gleich nebenan wurden afrikanische 
Karten mit Stoff gestaltet (Frau Carstens). Im Chemieraum konnte 
an alltäglichen Gegenständen experimentiert werden (Frau Ross-
dam), danach gab es die Chance, Floorball zu spielen oder auf dem 
Trampolin ein paar Kalorien wieder loszuwerden (Herr Saager).  
Währenddessen bekamen die Eltern einen Einblick ins Schulleben, 
das von Herrn Sander und Herrn Stahlschmidt vorgestellt wurde. 
Weitere Aktivitäten präsentierten die OGS (Frau Ballack) und die 
Schulsozialarbeit (Frau Oesterberg). Amtsvorsteher Herr Linde-
mann zeigte sich beeindruckt von den vielen Aktivitäten, die das 
Schulleben heutzutage ausmachen. 

An alle Mitglieder des
Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt,
Standort Hennstedt e. V.
und alle Interessierten

Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung/Mitgliederversammlung am Donnerstag, 10. März 2016 
um 20:00 Uhr im BÜRGER FRECH, Tellingstedter Str.1, 25779 
Hennstedt, einladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Beschluss der Tagesordnung und Genehmigung des letzten 

Protokolls
3. Bericht zur Situation des FV durch die 1. Vorsitzende
4. Bericht Geschäftsjahr 2015 der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen - 2. Vorsitzende(r)
7. Anträge (Anträge sind bis spätestens 03.03.16 schriftlich beim 

Vorstand einzureichen)
8. Sonstiges

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichem Gruß

Britta Flindt
Vorsitzende
Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt,
Standort Hennstedt e. V.

Gelungene Skireise nach Hinterschmiding

Wettergott war nur bedingt gnädig
40 Teilnehmer der diesjährigen Skireise in den Bayrischen Wald, 
hier nach Hinterschmiding in den Landgasthof Krückl, erfreuten 
sich über ideale Schnee- und Pistenverhältnisse für Alpinisten, die 
Langläufer hatten leider mit dem Wetter zu kämpfen und konn-
ten nur bedingt Ihrem Sport im Langlaufzentrum Mauth/Finsterau 
nachgehen. Den Alpinisten bescherte doch immer wieder Nebel 
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und Schneefall  bei ihren täglichen Ausflügen in die Skigebiete Mit-
terfirmansreuth und Hochficht (Österreich) die Sicht. Die Meinung 
aller „lieber so als grüne Wiesen“. 
Nach einer doch vierzehnstündigen Anfahrt wurden am gleichen 
Tag noch die Skiausrüstung bei Skiverleih in Empfang genom-
men um am anderen Morgen gleich auf die Pisten zugehen. Wie 
immer wurde der erste Tag in Mitterdorf in Angriff genommen da 
hier für die Anfänger unter den Teilnehmern ideale Bedingungen 
herrschen aber auch geübte finden hier die Abfahrten um wieder 
in das Skifahren reinzukommen. Die Langläufer unter den Teilneh-
mer, die ihren eigenen Kleinbus vor Ort vorfinden, zieht es stets 
in Langlaufzentrum Mauth-Finsterau mit Ihrer Dreikönigsloipe.
Das das Eistockschießen im Fernsehen viel leichter aussieht er-
lebten die Teilnehmer in der Eishalle Soller die für einen Abend 
gebucht war oder war es der Glühwein vom Hallenwart?
Das Skigebiet Hochficht zeigte allen Alpinisten teilweise doch Ihre 
Grenzen, was die Pisten betraf, auf aber mit Unterstützung von 
anderen Mitfahrern wurde doch die eine oder andere Abfahrt ge-
meistert obwohl man sich beim Hinschauen zuerst nicht traute.
Das Waldkirchen ein tolles Schwimmbad hat konnten die Teilneh-
mer der Ski Reise am eigenen Leibe erfahren, für den Körper war 
der Besuch eine wohl tat.
Glück haben hieß es beim Bingospiel welches stets am Mittwoch-
abend stattfindet und wo es teilweise Preise aus der Region zu 
gewinnen gibt.
Ein weiterer Höhepunkt ist stets das Erscheinen der Musikkapelle 
Hinterschmiding welche am Abschlussabend gern gesehene Gäste 
sind. Ca. 30 Musiker um fast die Kapelle, die auch schon einige 
Male in Hennstedt zu Gast waren. Dass hier sehr schnell Stimmung 
aufkommt und auf den Stühlen gestanden wurde versteht sich von 
selber. Die Musikkapelle gehört einfach seit ca 25 Jahren immer 
zum Programm dazu wobei sich hier schon persönliche Freund-
schaften gebildet haben.
Wie immer war es wieder einmal eine gelungene Ski Reise bei 
herrlichem Schnee und nicht immer besten Witterungsverhältnis-
sen. Nachdem der Bus wieder in Hennstedt gelandet ist wurden 
schon die ersten Anmeldungen und Pläne für die Ski-Reise 2017 
vom 28.01. - 04.02.2017 nach Hinterschmidig geschmiedet.

 

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V.

Kinonachmittag - „Honig im Kopf“
Einen gemütlichen Nachmittag erlebten die Hennstedter Land-
frauen im Golfhotel Gut Apeldör. Nach einem reichhaltigen Ku-
chenbuffet sahen die Damen den Kinofilm“Honig im Kopf“. Der 
Film behandelt das Thema „Demenz“. Er zeigt den Verfall des 
geliebten Vaters und Großvaters und die Hilflosigkeit seiner An-
gehörigen. Große Schauspieler wie Dieter Hallervorden und Til 
Schweiger zeigen im Streifen ihr schauspielerisches Talent, und 
auch Schweigers Tochter Emma beeindruckt die Zuschauer. Ein 
Film zum Lachen und Weinen, der auf jeden Fall weiter empfohlen 
werden kann.
 
Reiche Rentner - Arme Rentner - und was bekomme ich?
Frauen verdienen im Durchschnitt immer noch ca. 22 % weniger als 
Männer, auf dem Land sind es sogar 10 % mehr. Woran liegt das? 
Und wie kann man etwas ändern? Denn dieser geringere Verdienst 
spiegelt sich später in der Rente wieder. Frauen bekommen dann 
bis zu 60 % weniger Rente als ihre männlichen Kollegen.
Altersarmut bei Frauen ist ein großes Thema des LandFrauen-
Verbandes. Darum wurden jetzt deutschlandweit Frauen zu „Equal-

Pay-Beraterinnen“ geschult. Equal-Pay bedeutet auf deutsch „Glei-
che Bezahlung“. Eine der Botschafterinnen, Freyja Matthießen 
aus Bokhorst, war zu Gast bei den Landfrauenvereinen Dellstedt, 
Hennstedt und Tellingstedt. Die Vorsitzenden hätten sich eine et-
was größere Resonanz für dieses große Frauenthema gewünscht. 
Die Landfrauen, die vor Ort waren, hörten einen sehr interessanten 
und kurzweiligen Vortrag. Die Referentin zeigte auf, dass über 80% 
in Teilzeit oder Minijob arbeitenden Frauen dies familienbedingt 
tun. Nach einer Pause von vier Jahren gilt man als ungelernte 
Kraft und kommt sehr schwer wieder in ein gutbezahltes Arbeits-
verhältnis, auch die Karriereleiter bricht nach einer längeren Pause 
ab. Frauen sollten sich gut überlegen, ob sie eine Elternzeit oder 
eine Pflegeauszeit für Angehörige übernehmen wollen. Wer das 
möchte sollte sich absichern, denn statistisch wird jede zweite Ehe 
in Deutschland geschieden und in den meisten Fällen stehen die 
Frauen mit nichts da. Aber auch eine schwere Erkrankung des 
Partners oder sogar sein Tod führen zu schwerwiegenden Ein-
schnitten in der Geldbörse und den späteren Rentenansprüchen 
des Hinterbliebenen. Was kann frau nun tun? Unsere Gesellschaft 
sollte sich von geschlechtsspezifischen Rollenbildern trennen. Für 
die Erziehung der Kinder zum Beispiel bleiben meistens die Mütter 
zu hause oder gehen in Teilzeit.
Freya Matthießen plädiert dafür, dass für die Kindererziehung beide 
Elternteile ihre Arbeitszeit reduzieren. „Jedes Elternteil könnte wäh-
rend der Erziehungszeit in Teilzeit arbeiten“, sagt die Botschafterin. 
„Möglich wäre, dass jeder Partner 30 Wochenstunden arbeitet. Für 
die Haus- und Gartenarbeit kann man sich Hilfe holen, die natürlich 
reell bezahlt werden sollte. Das gemeinsame Einkommen verrin-
gert sich dadurch, doch sammelt jeder seine eigenen, wichtigen 
Rentenpunkte.“ Viele Frauen bekommen nur Minijobs. Für diese 
Damen rät die Referentin sich ein eigenes Konto zuzulegen, auf 
das ein monatlicher Bonus aus dem gemeinsamen Familienein-
kommen eingezahlt wird. 
Viele Frauen bekommen für gleiche Arbeit weniger Geld und 
weniger Aufstiegschancen als ihre männlichen Kollegen. Trotz 
besserer schulischer Leistungen und qualifizierterer Abschlüsse 
bekommen Mädchen und junge Frauen die schlechteren Jobs, 
denn ihre männlichen Mitstreiter werden bevorzugt eingestellt. Nun 
werden sicherlich viele sagen: das sind alte Klischees. Leider ist 
es nicht so! „Die Frauenquote ist wichtig für Deutschland, damit 
unser aller Leben besser wird, zu sehen in den nordeuropäischen 
Staaten, in denen es mehr Frauen in Führungspositionen gibt,“ 
resümiert die Referentin.

v. l. Christa Hinrichs, Freya Matthießen, Susann Sievers

Henriette - unsere Biene für die Landesgartenschau in Eutin
Zu sehen ist Henriette seit dem 15. Februar im Foyer der Raiffeisen-
bank in Hennstedt. Die Gartenschau beginnt am 28. April. Zeitnah 
wird Henriette, mit vielen anderen Bienen, nach Eutin gebracht 
um dort den Sommer auf einer Blumenwiese zu verbringen. Am 
25. September besteht die Möglichkeit Henriette zu ersteigern. 
An diesem Tag sollen alle Bienen ein neues zuhause bekommen.
Liebe Landfrauen, schaut euch Henriette schon mal genau an, da-
mit ihr sie in Eutin wieder erkennt. Gegen Vorlage des Abschnittes 
im diesjährigen LandFrauen-Info erhält man 2 € Rabatt auf das 
Tagesticket für die Gartenschau (Normalpreis 16 €).
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Sonntag, 06. März
PC-Ergänzungskurs
Die Themenwahl richtet sich nach den Interessen der Teilnehmer. 
Jeder darf seine Fragen stellen, die dann vom Kursleiter individuell 
beantwortet werden. In der Gruppe können häufig auftretende 
Fehler oder Probleme geübt werden. Teilnehmerzahl begrenzt! 
Weitere Auskünfte bei Christa Hinrichs, Tel. 04836 1526.
Ort: Tellingstedt Termine: 06./13. + 20. März, 10:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Dienstag, 08. März 
Osterdeko selbstgemacht
Türkränze und Co können im Laden von Thea Büttner selbst ge-
bunden/gesteckt werden. Material kann mitgebracht oder vor Ort 
gekauft werden. Wer eine Klebepistole hat, der bringt sie bitte mit. 
Teilnehmerzahl begrenzt, Kursgebühr 3 €.
Ort: Büttners Landladen, Ketelsbüttel 17:00 Uhr
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 09. März 
Käse- und Weinverkostung
Sönke Henningsen, Bäckermeister aus Norderstapel lädt die Land-
frauen (auch Freunde und Bekannte) zur Verkostung ein. Wir fahren 
in Fahrgemeinschaften. 
Abfahrt: 18:00 Uhr ab Secunduskirche Hennstedt Kosten ca. 5 €
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Dienstag, 15. März 
Hygieneschulung
Der Kreisverband Dithmarschen bietet auch in diesem Jahr die 
Schulung an. Wer gerne Lebensmittel für Dritte zubereitet sollte 
sich anmelden.
Ort: Hotel „Zur Linde“, Meldorf 17:00 und 19:00 Uhr
Anmeldung bei Brunhilde Groth Tel.: 04836 1312 

Dienstag, 22. März
Israel - Heilige Stille, pulsierendes Leben
Pastor Hans Lorenzen erzählt von der bewegenden Reise ins 
Heilige Land. Er lässt uns teilhaben an seinen Erlebnissen mit 
Bild und Wort.
Ort: Lindenhof, Linden 19:30 Uhr
Anmeldung bis 15. März bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Donnerstag, 28. April
Trainingscamp für Küchenbullen - LF machen Jungs fit für 
den Haushalt
Liebe Landfrauen, am traditionellen Girls Day dürfen auch Jungen 
teilnehmen. Für sie heißt es Boys Day. Seit einigen Jahren begleitet 
der Landesverband diesen besonderen Tag mit Angeboten für 
Jungs. Wir suchen Frauen, die sich bereit erklären ein oder meh-
rere Jungs für diesen Tag in Hauswirtschaft zu unterweisen. Es 
ist jedem freigestellt was er den Jugendlichen beibringen möchte, 
z. B. kochen, backen nähen, bügeln, Fenster putzen, oder... Wer 
Interesse hat melde sich bitte bei Christa Hinrichs, Tel.: 048361526. 
Welcher Junge hat Lust es dem bekanntesten Küchenbullen, Tim 
Mälzer, gleich zu tun? Der melde sich bitte bei Christa Hinrichs. 

Qualifizierungen und Seminare des Landesver-
bandes:

Kurze reden, keine Angst - Praxisseminar für Grußworte, Ju-
biläen und andere Anlässe
Kräuterkunde - achttägige Schulung in Kooperation mit dem 
Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume, ab 
04.05.2016 in Flintbek und andere Orte
Weitere Informationen bei Christa Hinrichs, Tel.: 04836 1526

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die Haftung von Sei-
ten des Vorstandes ausgeschlossen. Die Teilnahme an Veran-
staltungen und Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und eigene 
Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit 
der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

Dorfleben Hennstedt e. V., 
Am Mühlenberg 15, 25779 Hennstedt 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2016 e. V.

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Montag, dem 21. März 2016, um 19:30 
Uhr bei Bürger Frech ein.

Die Tagesordnungspunkte lauten wie folgt:
TOP 1:  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3:  Jahresbericht des Vorstandes
TOP 4:  Bericht des Kassenprüfers
TOP 5:  Entlastung des Vorstandes
TOP 6:  Anträge und Sonstiges
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

gez. Anne Riecke
1. Vorsitzende Dorfleben Hennstedt e. V.

Ortsverband Hollingstedt

Einladung

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, d. 4. März 2016, 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, laden wir hiermit alle 
Kameradinnen und Kameraden herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
 danach kleiner Imbiss
2.  Totenehrung
3.  Grußworte
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4.  Berichte

5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Ehrungen
7.  Wahlen

8.  Vortrag in Bildern
9.  Sonstiges
10. Schlusswort

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Anmeldung 
bis Mittwoch, d. 2. März 2016, unter Tel. 04836 604 oder -1527.

Der Vorstand
Peter Dittmer 1. Vorsitzender

Fahrt zum Deutschen LandFrauen  
Tag nach Erfurt

Vom 5. - 7.7.2016 findet die Kreisreise zum LandFrauen Tag nach 
Erfurt statt.
Es gibt nur noch wenige freie Plätze.
Anmeldung und Informationen bei Irmgard Fleig, Tel: 04882 5225.

Schützen und Ringreiter unter einem Dach

Mitglieder sind ihrem Verein treu und mit Herzblut dabei

Krempel (rsl) Jüngst zeige die Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins von 1970 wieder durch die rege Teilnahme der 
Mitglieder, dass ihnen die Vereinszugehörigkeit wichtig ist. Jürgen 
Sonnberg, 1. Vorsitzender, blickt zufrieden in das laufende Jahr. 
Zum einem war die jährliche Hauptversammlung gut besucht, 
zum anderen wurden alle Vorstandsposten einstimmig durch Wie-
derwahl besetzt. „Die Aufgaben im Verein werden gerne über-
nommen und die Ämter belegt“, freut sich Jürgen Sonnberg. Die 
Sparte Ringreiten traf sich bereits eine Stunde vor Beginn und kam 
ebenfalls schnell zu Punkten. Hier freute der Spartenleiter Hans-
Willi Witt sich über 25 Jahre Spartenbestand. Das traditionelle 
Ringreiten findet im Rahmen des Schützenfestes statt, die immer 
in der ersten Augustwoche stattfindet. Von der Schützenjugend 
berichtet die Jugendwartin Kirstin Claussen über gute Ergebnisse 
auf Kreisebene. Zufrieden sind die Vorstandsmitglieder und vor 
allem die Kinder über den Bolzplatz. Die zum Schützenheim ge-
hörende Ringreiterwiese wurde an die Gemeinde verpachtet und 
wird von vielen Freizeitkickern zum Bolzen genutzt. Bei der durch-
geführten Nadelverleihung erhielt Erich Müller außergewöhnlich 
viele Auszeichnungen. Oberschützenmeister Siegfried Petersen 
verlieh ihm gleich 18 Nadeln. Eine stabile Kassenlage belegt Ernst 
Sonnberg, bereits seit 30 Jahren ist der Krempler „Herr der Kasse“ 
des Vereins. Geplant sind für dieses Jahr neben den traditionellen 
Veranstaltungen, ein Tag der offenen Tür, eine Fahrradtour und 
der Besuch des Partnervereins in Krempel in Niedersachsen. Al-
lerdings steht auch eine Sanierung an, die Fenster werden aus 
Energiespar-Gründen erneuert. Bürgermeister Ronald Petersen 
lobte die gute Zusammenarbeit zwischen den Vereinen und der 
Gemeinde. Gemütlich und mit einem leckeren Snack am Ende 
wurde noch lange harmonisch geklönt.

Rabea Sötje-Looft

Der Leiter der Sparte Ringreiten, Hans-Willi Witt, sticht natürlich 
auch nach den Ringen. 

Foto Lars  Claussen: Der Vorstand  des Schützenvereins 

Fasching in Huus Binnendiek

Manchmal ticken die Uhren im Leher Senioren- und Pflegeheim 
„Huus Binnendiek“ anders. Mit „Helau, Alaaf, Hol fast und Moin, 
Moin“ wurde in Huus Binnendiek die 5. Jahreszeit ausgeläutet. 
Warum ticken die Uhren in Lehe manchmal anderes? Ganz ein-
fach, das diesjährige Faschingsfest fand am Aschermittwoch statt, 
anstelle des Rosenmontags. Aber das tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Mit viel Spaß und Elan feierten unsere Oldies und für 
die musikalische Begleitung sorgte Johann-Wilhelm Söth - da 
kann nur die Stimmung steigen und so wurde geschunkelt und 
kräftig mitgesungen. Die Bewohner hatten wieder selber ihre bun-
ten Hütchen gebastelt und einige hatten sich auch etwas lustig 
geschminkt -  natürlich auch  viele der anwesenden Mitarbeiter, 
die sich auch noch verkleidet hatten. Das leibliche Wohl kam wie 
immer nicht zu kurz; es gab Kaffee und Kuchen und natürlich die 
legendären Torten, die regelrecht zu schlemmen einluden und so 
wurde entgegen mancher Gewohnheit auch mal ein zweites Stück 
mit Genuss verzehrt. 
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Das Team der Küche  hatte wieder keine Mühen gescheut. Allem 
in allem war der Nachmittag wieder sehr gelungen und alle hatten 
ihren Spaß. Moin, Moin.

Neu - Infokasten für Linden

Liebe Lindener Bürger und Vereine,
die Gemeinde Linden hat einen neuen Informationskasten in dem 
Buswartehäuschen am FW-Gerätehaus aufgehängt.
Hier können Informationen sowie Termine der Gemeinde Linden 
und der Vereine bekanntgegeben werden.
Die Vorsitzenden der Vereine bekommen (gegen € 10,- Pfand) 
einen Schlüssel, der bei Angela Löbkens abgeholt werden kann.

Gemeinde Linden

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V. 

Einladung

Hiermit laden wir alle interessierte Bürger des „Elternförderverein 
Dörpskinner Lin“ e. V. zur Jahreshauptversammlung am Montag, 
dem 21.03.2016 um 20:00 Uhr im Lindenhof ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von 2015
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen: 1.Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Kassenprüfer/in
7. Vorschau auf 2016
8. Sonstiges

Mit freundlichem Gruß

Petra Petersen
1. Vorsitzende

Jagdgenossenschaft Linden 
Der Jagdvorstand

Einladung

Zu der am
Termin:  Donnerstag, 03. März 2016 um 19:45 Uhr
Ort:  Gastwirtschaft „Lindenhof“, Linden
stattfindenden Jagdgenossenschaftsversammlung werden hiermit 
alle Jagdgenossen des Jagdbezirkes Linden herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 

Jagdvorsteher
2.  Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung des Kassen-

verwalters und des Jagdvorstandes
3.  Verwendung der Jagdpacht
4.  Wahlen des Jagdvorstandes
5.  Sonstiges
 
Sollte die Genossenschaftsversammlung nicht beschlussfähig 
sein, weil weniger als 1/10 der stimmberechtigten Jagdgenossen 
vertreten sind, lade ich hiermit zu einer zweiten Versammlung am 
gleichen Tage, Versammlungsort, gleicher Tagesordnung zu um 
20.00 Uhr ein. Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf 
die vertretenen Anteile voll beschlussfähig.
Auf die Möglichkeit der Vertretung mit schriftlicher Vollmacht gemäß 
§ 7 Abs. 4 Satz 1 der Satzung weise ich hin.

gez. Hinrichs
Jagdvorsteher

Einladung

zu der am Freitag, dem 04. März 2016, um 20:00 
Uhr, im Lindenhof, stattfindenden Jahreshauptver-
sammlung, lade ich hiermit alle Ehrenmitglieder und Kameraden/
innen herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung durch den Wehrführer
2.  Feststellung der Anwesenheit und Verlesen des Protokolls 

durch die Schriftführerin
3.  Bericht des Wehrfiihrers
4.  Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen:
 a)  stellv. Wehrführer (bisher H. H. Harbeck)
 b)  Gruppenfiihrer (bisher J. Löbkens)
 c)  stellv. Gruppenführer (bisher O. Otto)
 d)  stellv. Gruppenführer (bisher H. Nehlsen)
6.  Ehrungen und Beförderungen
7.  Bericht der Marschgruppe
8.  Grußworte der Gäste
9.  Sonstiges

Die Versammlung wird von unserem Musikzug musikalisch um-
rahmt.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Ingo Köster
(Wehrführer)

Sozialverband Deutschland  
Ortsgruppe Linden

Jahreshauptversammlung 

Wir laden herzlich ein zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Samstag, d. 12.03.2016 um 14:30 Uhr in den Lindenhof. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Verlesung des Protokolls der JHV 2015 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Revisor/innen und Entlastung des Vorstandes 
7. Ehrungen
8. Wahlen: 1. Vorsitzende/r., 1. Vertreter/in, 2. Vertreter/in, Orts-

verbandsschatzmeister/in, Schriftführer/in, Frauensprecher/in, 
2 Beisitzer/innen, 2 Delegierte + 2 Vertreter/innen. f. d. Kreis-
verbandstagung, 3 Revisoren/innen 

9. Grußworte der Gäste
10. Verschiedenes 

Wir wollen zu Beginn der JHV gemeinsam Kaffee und Kuchen 
genießen. Dann erfolgt die Jahreshauptversammlung, und an-
schließend wollen wir mit Euch Bingo spielen! 
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Für Alles zusammen erbitten wir von unseren Mitgliedern 6,00 EUR, 
von herzlich willkommenen Nichtmitgliedern 8,00 EUR.
Ende: ca. 17:30 Uhr. 
Bitte meldet Euch bis Do., d. 10.03. 2016 durch Erwerb einer Karte 
bei den Vorstandsmitgliedern oder in Heikes Blumenshop (so wie 
bei unserer Weihnachtsfeier) an!
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen!

Euer Vorstand 
 

Große Baby- und Spielzeugbörse

Wie jedes Jahr im Frühjahr findet am 05.03.2016 die große Baby- 
und Spielzeugbörse von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr (Schwangere 
sind eingeladen gegen Vorlage des Mutterpasses, 30 Minuten 
früher zu stöbern und einzukaufen) in Linden statt.
Es werden alle gebrauchten Kinderartikel nach Größen sortiert aus-
gelegt. Die Kinderkleidung wird getrennt nach Mädchen und Jungen 
sortiert. Bewährt hat sich auch das Sortieren der Jacken und Klei-
dern nach Größen. Jetzt findet der Käufer sofort die Kleidung und 
Größe, die er braucht. Besonders toll finden die Kinder und Eltern 
die Riesenauswahl an Spielzeug. Kinderfahrräder, Bobbycars und 
Dreiräder sind grundsätzlich am Ende der Börse verkauft. Und alle 
Produkte kosten nur einen Bruchteil des Neupreises.
Da freut sich nicht nur der Käufer. Auch die Kinder des Kindergar-
tens freuen sich über die 20 % des Verkaufserlöses, mit dem immer 
wieder sinnvolle Anschaffungen im Kindergarten getätigt werden.
Der Förderverein stellt auch in diesem Jahr ein großes Kuchen-
buffet zusammen. Gerne auch außer Haus. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Da wir die Babybörse in der Schule machen, können leider KEINE 
Kinderwagen mit reingenommen werden. Wir bitten um Verständnis.

An alle musikbegeisterten  
Kinder und Jugendliche  
im Amt Eider

Wenn Musik und  
mehr, dann  
Spielmannszug  
Linden e. V.

Neuer Anfängerkurs beginnt nach Ostern in Linden

Auch in diesem Jahr bietet der Spielmannszug Linden wieder mu-
sikbegeisterten Kindern und Jugendlichen, Mindestalter 8 Jahre, 
die Trommel oder Flöte spielen lernen möchten und in einem mo-
dernen Spielleuteorchester mitmachen wollen, die Gelegenheit, in 
der Schule in Linden an einem neuen Anfängerkurs teilzunehmen. 
Du brauchst keine Notenkenntnisse haben oder bereits ein Instru-
ment spielen. Das lernst Du alles bei uns. Die Ausbildung erfolgt 
an der Piccolo, Konzertflöte oder Trommel. Später kann man sich 
auch für die Instrumente Marimbaphon, Glockenspiel und Xylophon 
weiterentwickeln. Sämtliche Instrumente und Uniform werden vom 
Verein gestellt.
Wichtig ist uns, dass es Spaß macht.
Der Kurs beginnt nach den Frühjahrsferien am Montag, d. 11. 
April 2016 von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Jugendraum der ehe-
maligen Schule in Linden. Interessierte sind herzlich auch nur zum 
Schnuppern eingeladen.
Weitere Informationen zum Spielmannszug gibt es im Internet 
unter https://www.facebook.com/profile.php?id=179491138805
334&ref=ts&fref=ts.

Kontakt-Fragen?
Vorsitzender:  Paul Wölbing  04836 217
Ausbildung:  Ulrike Wölbing  04836 9958897
  Björn Bergeest 04836 9206
Jugendwartin: Dagmar Bergeest 04836 9206 

Hier kann man sich auch ab sofort telefonisch anmelden!

Linden/Holstein
Gemeinde Europas

Umwelttag in Linden 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Lindens, 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder aller Lindener Vereine! 
Wir benötigen Eure Hilfe, ob Groß oder Klein! 
Wir möchten in unserer Gemeinde Linden Müll sammeln und die 
Dorfplätze säubern. 
Treffpunkt ist am 19. März um 09:30 Uhr am Lindenhof. 
Von dort aus werden die Gruppen eingeteilt und im Anschluss 
nach getaner Arbeit, ca. 12:00 Uhr, treffen wir uns dort wieder um 
uns zu stärken. 
Hierfür werden noch Trecker und Anhänger benötigt, bitte melden, 
wer ein Gespann zur Verfügung stellen möchte. 
Über eine gute Beteiligung würden wir uns freuen! 
Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Uwe Franck, Tel. 2154625 

Feuerwehrmusikzug Linden zieht Bilanz  
für 2015 und ehrt langjährige Mitglieder

Der Auftakt eines neuen Jahres bildet beim Feuerwehrmusikzug 
Linden stets die Jahreshauptversammlung, eingeleitet mit einem 
gemeinsamen Essen im Lindenhof bei Stefan Mulas. Dort wur-
de seinerzeit, 1964, beim damaligen Gastwirt Willi Winter, der 
Grundstein für den Musikzug gelegt und befindet sich seitdem das 
Vereins- und Übungslokal. Zum diesjährigen Auftakt spielten die in 
der Ausbildung befindlichen Nachwuchskräfte vor. Die Ausbildung 
wird seit kurzem von Frau Ketelsen und Herrn Nielsen durchgeführt, 
nachdem die sehr erfolgreiche Ute Herold abberufen wurde. Als 
Gäste waren neben den Ehrenmitgliedern Bürgermeister Jens 
Uwe Franck, Wehrführer Ingo Köster sowie Ehrenbürgermeister 
Willi Köster eingeladen. In ihrem Jahresbericht ließ Vorsitzende 
Elke Lau das vergangene Jahr Revue passieren. Der letzte Einsatz 
war wiederum am vierten Advent das „Tannenbaumblasen“ in der 
gesamten Gemeinde gewesen mit den beliebten Rastststellen am 
Goldberg, bei Familien Carstens/Hermann sowie bei Inge Struve 
und der abschließenden Kaffeetafel im „Lindenhof“ bei Familie 
Mulas. Lau bedankte sich bei den Musikzugmitgliedern für die 
kameradschaftliche Zusammenarbeit aber auch beim Bürgermei-
ster und dem Wehrführer für die Unterstützungen. Nur so ließ 
sich alles bewältigen, bekräftigte sie. Kassenwart Helmut Hansen 
bekam von den Kassenprüfern eine vorbildliche Arbeit bestätigt, 
und dem gesamten Vorstand wurde einstimmige Entlastung erteilt. 
Zur Kassenprüferin wurde Franziska de Freese für die nächsten 
zwei Jahre gewählt. Von den diesjährigen Einsätzen her wird das 
erste Halbjahr relativ entspannt sein, obwohl die drei Hohnbeer-
feste in Heide von der Musikkapelle alles verlangen. In jeder Form 
sind die Musiker/innen dabei mit Morgenumzügen, Kaffeetafel im 
Tivoli und Boßeln. Die positiven Rückmeldungen in jedem Jahr 
sind immer wieder Motivation, dieses Heimatfest musikalisch mit 
auszugestalten, und, zu jedem Jahresbeginn sind die Lindener 
in gewisser Weise im Hohnbeerfieber. Im zweiten Halbjahr sind 
wiederum viele, wenn auch mittlerweile traditionelle Auftritte auf 
dem Terminplan wie bei der Papagoyengilde in Süderheistedt, 
beim Feuerwehr-Jubiläumsfest in Bargenstedt und einigen Ringrei-
terfesten in Nordfriesland. Dazu kommen Feste im eigenen Dorf 
und mit Sicherheit einige Einsätze, die eventuell noch nicht auf 
dem Plan stehen. Bürgermeister und Wehrführer bedankten sich 
für die gute Arbeit, und der Ehrenbürgermeister sah es als schöne 
Sache, dass, wenn ein Verein im Ort geehrt wird, der Musikzug 
immer zur Ausgestaltung dabei ist. Geehrt wurden an diesem 
Abend zwei Mitglieder. Ulli Seidenpfennig, der das große Schlag-
zeug, die so genannte „Schießbude“, spielt, war 10 Jahre dabei. 
Werner Bährs, der Mann mit dem Susaphon, der aber auch schon 
Flügelhorn spielte und als Jugendwart tätig gewesen ist, gehört 
seit 40 Jahren dem Musikzug an. Beide erhielten Ehrenurkunden 
und Blumen. Werner Bährs, der seinen Familienwohnsitz in den 
Kreis Rendsburg-Eckernförde verlegt hat, gab bekannt, dass er 
weiterhin gerne als Gastbläser weitermachen will. Einen Nachfolger 
als Tubabläser hat er mit Tim Rettenberger aus Fedderingen. 2017 
geht es wieder auf eine mehrtägige Fahrt nach Oberösterreich 
zum befreundeten Musikverein Linden/St. Georgen am Walde. In 
diesem Sommer fährt der Musikzug für ein Freizeitwochenende an 
die Schlei. Die Vorsitzende wünschte allen ein erfolgreiches und 
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spaßbringendes musikalisches  Jahr 2016, dass ja bekanntlich am 
13. Februar mit den Nordereggen-Hohnbeer beginnt.

Von links: 2. Vorsitz. Helge Rothardt; Werner Bährs (40 Jahre); Ulli 
Seidenpfennig (10 Jahre), 1. Vorsitzende Elke Lau

Veranstaltungskalender März 2016

03.03.16  JHV Jagdgenossenschaft Lindenhof, 19:45
04.03.16  JHV Feuerwehr Lindenhof, 20:00
05.03.16  Babybörse, Förderverein KiGa ehem. Schule, 10:00
08.03.16  Spielenachmittag, Sozialverb. Linden/Barkenh., 

14:00
10.03.16  JHV Adlergilde Lindenhof, 19:30
12.03.16  Hallenreinigung TSV Linden Sporthalle, 14:00
12.03.16  JHV Sozialverband Lindenhof, 15:00
19.03.16  Umwelttag / Müllsammeln Lindenhof, 09:30
21.03.16  JHV Dörpskinner Lin Lindenhof, 20:00
24.03.16  JHV Ringreiterverin Lindenhof, 20:00
27.03.16  Ostereiersuchen Dörpsplatz, 10:30
27.03.16  Baumübergabe Konfirmanden Dörpsplatz, 11:00

Vorsitzende: Karin Gaeversen 
Dithmarscher Str. 6, 25774 Lehe 
Tel. 04882 5622 
Kto.: 2811111 bei Dithm. VR-Bank 
BLZ: 218 900 22 
IBAN: DE70 2189 0022 0002 8111 11 
BIC: GENODEF1DVR 
www.landfrauen-lunden.de 

Liebe LandFrau, liebe Mitbürgerin,

Zitat: Dein Leben ist das, was Deine Gedanken daraus machen.
(Marc Aurel)

Hier unser neues Programm,  
das Ihnen hoffentlich gefällt: 
Mittwoch 11. Mai LandFrauenTag 2016 in Neumünster in den 
Holstenhallen „Dithmarschen stellt sich vor“
Beginn: 14:00 Uhr, Einlass ab 12:00 Uhr
Moderation: Jan Malte Andresen
Gäste: Sterneköchin Lea Linster und Jens Mecklenburg
Thema: Regional oder international, Genuss oder Reue: Was 
wollen wir essen?
Gespräch mit anschließender Talkrunde und großem Rahmen-
programm
Kommen Sie mit.

Bitte überweisen Sie 12,- EUR auf obiges Konto. Der Preis an der 
Tageskasse beträgt 15,- EUR. Anfahrt wird gesondert geregelt.
Anmeldung bitte bis 04.04. 04882 5885
 
Mittwoch 8. Juni 7:00 Uhr Abfahrt Gänsemarkt in Lunden 
Tagesfahrt nach Hamburg
Wir fahren nach Hamburg und lassen uns in einer 2-stündigen 
Führung -hauptsächlich mit dem Bus- die Besonderheiten des 
Ohlsdorfer Friedhofes näherbringen. Dieser ist der größte Park-
friedhof der Welt mit rd. 391 ha und somit auch die größte Grünflä-
che Hamburgs. Bekannt ist er auch durch die traumhaft schönen 
Rhododendronalleen, die um diese Jahreszeit voll in Blüte sind. 
Im Anschluss fahren wir zum Mittagessen, im Bus erfahren Sie, 
was es Leckeres gibt. Gut gestärkt gehen wir ein paar Meter zu 
Fuß und erreichen den Tierpark Hagenbeck. Hier haben wir rd. 
4,5 Stunden zur freien Verfügung. Die Rückkehr in Lunden ist für 
ca. 20:00 Uhr geplant.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Bei Anmeldung überweisen Sie bitte 68,- EUR auf das o. a. Kon-
to. Hierin enthalten sind die Busfahrt, Führung, Mittagessen und 
Eintritt Hagenbeck. Der Preis reduziert sich bei mehr Teilnehmern.
Anmeldung bitte bis 15.04. 04882 5885
 
Mittwoch 20. April 19:30 Uhr im „Lindenhof 1887“ 
in Lunden: Vortrag „Gärtnern beginnt im Kopf“
John Langley, aus dem NDR-Fernsehen bekannter „Grüner Dau-
men“, begibt sich mit uns auf einen unterhaltsamen, informativen, 
virtuellen Spaziergang durch den Garten. Lassen wir uns überra-
schen, was wir alles zu sehen bekommen.
Bringen Sie Ihre Freundin oder die Nachbarin mit, die ihren Garten 
liebt und gerne dort arbeitet. Auch Männer sind herzlich willkom-
men.

Mittwoch 15. Juni Treffen Gänsemarkt in Lunden zur Radtour 
auf dem Ostseeküsten-Radweg (43 km)
Wir beginnen um 7:30 Uhr mit dem Verladen eigener Räder. Fahr-
radkörbe oder Taschen, sowie Accus bei E-bikes müssen vorher 
abgebaut werden.
In Laboe gibt es am Bus ein zweites Frühstück mit Kaffee und 
belegten Baguette-Brötchen.
Dann beginnt eine geführte Radtour vorbei am Marine-Ehrenmal 
über Stein, Kalifornien und Brasilien nach Schönberg, weiter durch 
die Probstei über Hohenfelde zur Hohwachter Bucht. Von hier geht 
es um ca. 17:00 Uhr wieder mit dem Bus nach Hause.
Verpflegung für den Tag nehmen Sie sich bitte selbst mit. Vielleicht 
finden wir noch eine Möglichkeit für Kaffee und Kuchen unterwegs.
Reisepreis: ab 21 Pers.  48,- EUR
ab 26 Pers.  40,- EUR
ab 31 Pers.  36,- EUR
Bitte überweisen Sie 48,- EUR bei Anmeldung. Bei mehr als 25 
Personen erfolgt eine Rückerstattung.
Maximale Teilnehmerzahl sind 35 Personen. Motivieren Sie also 
Ehemänner und Gäste, diese landschaftlich wunderschöne Tour 
mitzufahren.
Veranstalter: Vagabund Reisen Flensburg 
Anmeldung bitte bis 11.05. 04882 5888
 
Mittwoch 25. Mai 19:30 Uhr im „Lindenhof 1887“ in Lunden
Peter Bartelt, von der NDR 1 Welle Nord, Studio Heide, bekann-
ter Moderator, wird uns mit Texten von Loriot und Heinz Erhardt 
erfreuen. Freunde dieser Ausnahmekünstler kommen an diesem 
Abend sicherlich auf ihre Kosten. 
Dazwischen unterhält uns Frank Petzold mit Gitarrenmusik.
Kommen Sie, bringen Sie Freunde oder Nachbarn mit und genie-
ßen mit uns gemeinsam diesen Abend.

Mittwoch 6. Juli 17:00 Uhr Grillabend bei Marie-Luise Witt in 
Mahde 4, Groven
Wie üblich geben Sie bitte bei Anmeldung an, was Sie zum leib-
lichen Wohl beitragen möchten.
Anmeldung bitte bis 28.06. 04882 5885
 
Vorankündigung
Montag 10. Oktober - Freitag 14. Oktober
Reise in den Westerwald
Genauere Informationen erhalten Sie mit dem nächsten Programm.
Merken Sie sich diesen Termin doch schon einmal vor.
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Informationen
Gerne nehmen wir jederzeit Anregungen und Vorschläge für Ver-
anstaltungen entgegen.
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen und Fahrten ist auf eigene 
Gefahr. Alle Anmeldungen sind verbindlich und verpflichten zur 
Übernahme der entstehenden Kosten.
Anmeldungen können auch per Email erfolgen an: 
k.gaeversen@gmail.com oder marieluisewitt@googlemail.com.
Sollte es Ihnen angenehmer sein, dieses Programm zusätzlich oder 
ausschließlich per E-Mail zu erhalten, melden Sie sich bitte bei uns.
Gäste sind uns jederzeit willkommen. 
Es ist ein Gästegeld in Höhe von 3,- EUR zu zahlen.
Wir hoffen, dass wir Sie bei den nächsten Veranstaltungen wieder 
sehen.
 
Herzliche Grüße
Ihre Vorsitzenden 

Karin Gaeversen und Marie-Luise Witt

Boßelverein Kirchspiel Lunden verliert  
gegen Westerdeichstrich Goldene Kugel

Heute ging es für die Boßler aus Lunden nach Westerdeichstrich. 
Es galt eine Goldene Boßel abzuwehren. Westerdeichstrich hat-
te die letzten 5 Jahre in Folge gewonnen und wollte sich heute 
die 2. Goldene Boßel sichern. Nach einem gelungenem Start am 
Morgen durch 3 Boßler, die sich abgeworfen haben, konnte die 
Führung auch erst gehalten werden. Mitte des ersten Durchgangs 
gab Lunden dann die Führung nach einem Leistungseinbruch ab. 
Auch wenn Lunden zum Ende des ersten Durchgangs mit starken 
Würfen überzeugte, und somit den Vorsprung noch einmal etwas 
verkürzen konnte, kam man nicht an Westerdeichstrich vorbei. 
Gleich bei Nr. 3 im zweiten Durchgang entschied man sich auf 
Lundener Seite einmal die benachbarte Koppel als Boßelgelände 
auszuprobieren, aber erfolglos. Westerdeichstrich baute den Vor-
zug aus und Lunden musste bei Nr. 12 das erste Schott durch einen 
Bleier kassieren. Die letzten 3 Boßler auf jeder Seite schenkten sich 
nichts und somit gewinnt Westerdeichstrich einen harmonischen 
Feldkampf mit einem Schott und einem Kiek ut von 10 Metern, 
der mit 15 Mann auf jeder Seite durchgeführt wurde. Für Lunden 
bedeutet das die zweite Niederlage in dieser Saison und auch den 
zweiten Verlust einer Goldenen Boßel.
 

St. Pantaleons-Gilde hilft dort,  
wo es nötig ist

Lunden (rsl). Der DRK-Orstsverein hat eine gute Verwendung für 
die großzügige Geldspende.
Die großzügige Geldspende wird in die Sicherheit angelegt. Jüngst 
hat der DRK-Ortsverein Lunden einen Bus erhalten. Mit diesem 
Bus kommen die DRK-Mitglieder zu ihren Terminen und können 
Transporte vornehmen. Eine Haltestange für den sicheren Ein-
und Ausstieg der Älteren und Behinderten Leute fehlt noch in dem 
Neun-Sitzer. Die Ältermänner der St. Pantaleosgilde von 1508 aus 

Lunden saßen in ihrer Vorstandsitzung zusammen und waren sich 
einig, die so wichtige Aufgabe des DRK-Ortvereins muss auch in 
diesem Jahr wieder unterstützt werden. In einer kleinen Runde 
wurde die dreistellige Summe überreicht und noch einige Zeit über 
die wertvolle ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen gesprochen. 

Sie reichten sich die Hände über Kreuz, „Wir sind hier schließlich 
beim Roten Kreuz“, lacht Henning Peters von der St. Pantaleo-
nsgilde. 

Rabea Sötje-Looft

Jahreshauptversammlung  
des Frauenchores Lunden

Die 1. Vorsitzende Waltraud Sonnberg bat die Mitglieder des Lun-
dener Frauenchores Anfang Februar zur Jahreshauptversammlung 
in den Lindenhof und  freute sich über die enorme Beteiligung der 
Sängerinnen an dieser Sitzung.  Sie begrüßte die Ehrenvorsitzende 
Agnes Claußen, die Chorleiterin Maren Thiessen und die Sänge-
rinnen. Nach diesen einleitenden Worten folgte ein gemeinsames 
Essen.
Am 05. Mai vergangenen Jahres ist die langjährige Sängerin, das 
Ehrenmitglied Toni Nissen verstorben. Alle Sängerinnen erhoben 
sich für eine Gedenkminute von ihren Plätzen. 
Toni Nissen war fast 20 Jahre für die Vorstandarbeit des Chores 
mit verantwortlich. Als stellvertretende Vorsitzende und als stellver-
tretende Chorleiterin. Von 2005-2010 hatte sie dann das Vertrauen 
der Sängerrinnen als 1. Vorsitzende erhalten und den Verein in 
ihrer ganz eigenen und zurückhaltenden Art sehr engagiert geführt. 
Für die Vorsitzende Waltraud Sonnberg bot sich nunmehr die Gele-
genheit eine detaillierte Rückschau auf die Choraktivitäten des ver-
gangenen Berichtsjahres abzugeben. Durch eine vorausschaubare 
und rechtzeitige Planung konnten alle Termine bewältigt werden. Zu 
den unbestrittenen Höhepunkten des vergangenen Jahres gehörte, 
um nur einige zu nennen,  ein Café-Konzert im Lindenhof,  dann der 
Auftritt der Sängerinnen anlässlich der 875-Jahrfeier der Gemeinde 
Lunden, Schließlich die aktive Teilnahme am Bundessängerfest 
in Pahlen und zwei Auftritte beim Frauenchortag in Preetz. Zum 
Jahresende folgte das  Adventsingen bei den Senioren und  für 
die Sängerinnen immer der Jahreshöhepunkt:  Das Adventkonzert 
in der St. Laurentiuskirche in Lunden. Zusätzlich gönnten sich die 
Sängerinnen eine Fahrt mit der Bargener Fähreauf der Schlei,  
einen gemeinsamen Grillabend und einen Kaffeenachmittag bei 
einer Sängerin in Stelle. Auch die Delegiertentagungen wurden 
von einigen Vorstandsmitgliedern  fleißig besucht.  
Die Chorleiterin Maren Thiessen bedankte sich bei ihren Sänge-
rinnen für den intensiven Einsatz bei den wöchentlichen Übungs-
abenden und Chorauftritten. Zugleich begrüßte sie vier neue Sän-
gerinnen, die schon seit einiger Zeit  dazu gehören und den Chor 
in der 1. und 2. Stimmlage bereichern. 
Die Schriftführerin Doris Buchholz verlas das Protokoll mit den 
Ereignissen und Aktivitäten des vergangenen Berichtsjahres. An 
ihrer Ausarbeitung gab es keine Beanstandungen..
Über die Finanzen referierte die 1. Kassenwartin Inge Claußen. 
Auch in diesem Jahr wurde wieder eine gut geführte Buchhaltung 
präsentiert.  Von Leonida Ahrens und  Erika Lindert  geprüft und 
für korrekt befunden.  Dem gesamten Vorstand wurde einstimmig 
Entlastung erteilt.
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An dieser Stelle muss einmal erwähnt werden, Inge Claußen ist 
fast 30 Jahre die vorbildliche Hüterin der Vereinskasse des Frau-
enchores Lunden. 
Die anschließenden Wahlen der Ersten im Vorstand waren ganz 
unspektakulär. Alle wurden in ihren Ämtern erneut bestätigt. Wal-
traud Sonnberg (1. Vorsitzende), Inge Claußen (1. Kassenwartin), 
Doris Buchholz (1. Schriftführerin) Ingrid Pfeiffer (1. Notenwartin) 
und ebenfalls wiedergewählt wurde Elke Hachmann als Beisitzerin. 
Leonida Ahrens scheidet nach zweijähriger Amtszeit turnusmäßig 
aus. Als Nachfolgerin wurde Ute Barkow gewählt. 
Der Lindenhof bleibt weiterhin das Vereinslokal des Frauenchores.  
Für die Lindenwirtin gab es ein Ständchen;  für die Chorleiterin 
Maren Thiessen einen Blumenkorb. 
Anschließend folgte die Vorausschau der Aktivitäten für 2016/17.  
Das traditionelle Café-Konzert als nächste Veranstaltung am 24. 
April im Lindenhof in Lunden kann schon vorgemerkt werden. 
Ein Bingo/Lotto-Abend wird am 12. Mai veranstaltet. Weitere Ver-
anstaltungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die wöchentlichen Übungsabende beginnen ab sofort jeden Don-
nerstag schon um 19:00 Uhr.

Ende der Versammlung: 22:15 Uhr

R. Braband

Klönschnack und handarbeiten

Foto: Karin Schütt

In einer gemütlichen Kaffeerunde tauschten 22 Lundener Land-
Frauen Erfahrungen und Tipps zu ihren mitgebrachten unvollen-
deten Handarbeiten aus. Es handelte sich um Strümpfe stricken, 
Tischband häkeln, Schal mit Ärmeln stricken, Filetstickerei und 
vieles mehr. Der Nachmittag in Utes Radcafé in Krempel verging 
wie im Flug; und weil es so viel Spaß gemacht hat, wurde ein neuer 
Termin zum 2. März um 15:00 Uhr verabredet. Teilnehmerin Frau 
Vollsen erklärte sich bereit, interessierten LandFrauen und Gä-
sten dann das Stricken von zwei Strümpfen gleichzeitig auf einer 
Rundnadel (mindestens 1 Meter) zu zeigen. Auch Osterbasteleien 
wurden angedacht.

Wer mitmachen möchte, kann sich mit seinen Ideen bei Irmgard 
Fleig, Tel: 04882 5225 oder E-Mail: ifleig@gmx.de, anmelden.

Text: Sigrid Albrecht 

Plattdeutscher Abend  
des CDU-Bezirksverbandes Lunden

Dem CDU-Bezirksverband Lunden und Umgebung ist es in diesem 
Jahr gelungen einen plattdeutschen Abend zu organisieren.
Die Veranstaltung wird am Sonntag, dem 6. März 2016 um 19:00 
Uhr im Hotel Lindenhof stattfinden. Für kurzweilige Unterhaltung 
werden Helmut Hähnel aus Witzwort mit plattdeutschen Liedern 
und Döntjes sowie die Schleswiger Rappelschnuten mit ihrem 
Theaterstück „Korl Gramlich regeert“ sorgen.
Der Veranstalter freut sich schon jetzt auf einen vergnügten Abend 
und wünscht sich ein volles Haus.

Mitgliederversammlung und Vortrag

Bevor die Lundener LandFrauen ihre jährliche Mitgliederversamm-
lung starteten, hatten sie Herrn Keil, Chef der Physiotherapie am 
WKK Heide zu Gast.

Vorgestellt wurden Heinke Olde (links) als neues Mitglied und Petra 
Stüber (rechts) als neue Beisitzerin.

Er leitete die 45 Teilnehmerinnen zu praktischen Übungen an, die 
der Sturzprävention dienen können. Jeder zweite über 70-jährige 
ist schon ein Mal in seinem Leben schwer gestürzt, und 30 % der 
65-jährigen ein Mal im Jahr. Die wohl gefürchtetste Verletzung 
ist in dieser Altersgruppe der Oberschenkelhalsbruch, obwohl er 
nicht die häufigste ist. Fatale Folgen sind oft Wundheilstörungen, 
Dekubitus, Thrombosen. Jeder zweite Betroffene braucht zeitweise 
Pflege, jeder fünfte permanent.
Um den Gangapparat und damit das Gleichgewicht zu stabilisie-
ren, gibt es viele kleine Übungen, die jeder in seinen Tagesablauf 
einbauen kann; wie sich auf Fersen, oder Zehenspitzen stellen 
oder gehen, auf einem Bein stehen mit Variationen (das gehobene 
Bein vor- und zurückstrecken, den Oberkörper drehen und vieles 
mehr), Achten laufen, seitwärts gehen. All diese Übungen ohne 
Abstützen mit den Händen, aber die Möglichkeit dazu in der Nähe 
(Türrahmen).
Herr Keil appellierte an die LandFrauen: „Setzen Sie da an, wo 
Sie unsicher sind. Trauen Sie sich was!“
Bei der anschließenden Mitgliederversammlung wurden die Tages-
ordnungspunkte zügig abgearbeitet. Die erste Vorsitzende Karin 
Gaeversen verabschiedete Antje Schwember-Daniels, die 6 Jahre 
als stellvertretende Kassenführerin im Vorstand tätig war. Ebenfalls 
verabschiedet wurde Beisitzerin Hildegard Arndt, fünf Jahre tätig 
mit Schwerpunkt Pflege der Homepage. Folgende Vorstands-
mitglieder wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an:
1. Vorsitzende Karin Gaeversen und stellvertr. Kassenführerin 
Ilona Steffen, beide für 4 Jahre.
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7 Beisitzerinnen für jeweils 3 Jahre: Maren Barz, Irmgard Fleig, 
Sylvia Gründemann, Hilke Harder, Marion Looft, Petra Stüber, und 
Kerrin Timmermann.
Die Versammlung beschloss einstimmig die Erhöhung des jähr-
lichen Vereinsbeitrages auf 30 EUR ab 2017. Die stetig steigenden 
Beiträge an die Dachverbände (Kreis-, Land-) und der Wunsch 
der Mitglieder nach mehr qualifizierten Vorträgen machten diesen 
Schritt notwendig.

Text und Foto: Sigrid Albrecht 

Tischtennis boomt beim SSV Lunden 

Während die Spieler der vier Tischtennis-Herrenmannschaften 
des SSV Lunden ihr alljährliches Doppelturnier austrugen, wurde 
gleichzeitig das Jugendtraining (jeden Mitwoch 18:00 - 20:00 Uhr) 
unter Leitung des mit 80 Jahren ältesten Vereinsspielers Werner 
Harder durchgeführt. 
Es waren an diesem Abend 25 Kinder im Alter von 8 - 14 Jahren 
in der Halle, sodass der Nachwuchsbereich der Tischtennissparte 
zz. boomt! 
Das Doppelturnier mit ständig wechselnden Doppelpartnern ge-
wann Hans-Jürgen Läbkens, der den Pokal entgegennahm und 
seine Tochter Hebke Läbkens als Vorjahressiegerin ablöste. 

Jahreshauptversammlung der AZE Lunden-
Lehe am 12.02.2016 im Lindenhof zu Lunden

Arvids Apsitis und Hans-Dieter Faulwetter werden mit 
der Silbernen Ehrenmedaille vom DAFV ausgezeich-
net
Am Freitag, dem 12.02.2016 konnte der 1. Vorsitzende Peter 
Schramm 24 stimmberechtigte Mitglieder der AZE Lunden-Lehe 
zur 58. Jahreshauptversammlung begrüßen.
Als erstes hat der 1. Vorsitzenden Peter Schramm die Mitglieder um 
eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder Sharon Naemi 
Kea Umland und Hans Friedrich Schwember gebeten.
Im Anschluss erfolgte die Verlesung des Protokolls der JHV vom 
20.02.2015 durch den 1. Schriftwart David Apsitis.
In seinem Jahresbericht des 1. Vorsitzenden sprach Peter Schramm 
die Mitgliederentwicklung im Jahr 2015 an und er zeigte sich beson-
ders erfreut über die positive Mitgliederentwicklung und Teilnahme 
in der Jugendgruppe.
Dafür geht ein besonderer Dank an den Jugendwart Daniel Witt 
und Peter Hentschel.
Am 31.12.2015 waren somit 174 Mitglieder in der AZE Lunden-
Lehe.
Ein weiterer Dank geht an David Apsitis für die geleistete Öffent-
lichkeits- u. Pressearbeit.
Außerdem bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den umliegenden 
Gemeinden für die geleistete Unterstützung und gute Zusammen-
arbeit im zurückliegenden Jahr 2015.
Ein besonderer Dank geht an Angela Plath für die Erstellung der 
neuen Internetseite der AZE Lunden-Lehe.
Die Angelsaison wird für die Jugendgruppe am 21.05.2016 und für 
die Senioren am 08.05.2016 mit dem Anangeln eröffnet.

Zu dieser Veranstaltung und vielen weiteren Veranstaltungen freut 
sich der 1.Vorsitzende auf viele neue Mitglieder.
Das Stiftungsfest zum 58. jährigen Bestehen der AZE Lunden-
Lehe findet am 12.11.2016 beim Töschenwirt in St.-Annen statt.
Nach dem Jahresbericht der Kassenwartin, folgte der Bericht der 
Kassenprüfer Heiko Seyffarth und Wolfgang Rink.
Sie beantragen die Entlastung der Kassenwartin und die des Vor-
standes.
Dieser Antrag wurde von der Versammlung bestätigt.
Im Anschluss bedanke sich der 1. Vorsitzende Peter Schramm 
bei seinem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2015 und er 
freue sich auf die weitere gute Zusammenarbeit.
Bei den anstehenden Wahlen gab es einige Veränderungen.
Alter und neuer 2. Vorsitzender ist Hans-Dieter Faulwetter aus 
Krempel der für 2 weitere Jahre in seinem Amt wiedergewählt 
wurde. Neuer 2. Kassenwart wurde Daniel Witt aus Krempel. 
Neuer 2. Sportwart wurde Heiko Seyffarth aus Lunden. 
1. Gewässerwart Lars Seyffarth und 2. Gewässerwart Rouven 
Hofmann sowie 1. Hochseewart Hans-Dieter Faulwetter wurden 
in Ihren Ämtern für zwei weitere Jahre wiedergewählt.
Weitere Veränderungen gab es beim 1. u. 2. Schriftwart.
Caren Hofmann wurde zur neuen 1. Schriftwartin und Wolfgang 
Rink wurde zum neuen 2. Schriftwart für 2 Jahre gewählt.
Der alte 1. Schriftwart u. 2. Sportwart David Apsitis stand für eine 
erneute Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung.
In Anerkennung besonders hoher Verdienste um die Fischerei 
erhielt David Apsitis vom 1. Vorsitzenden Peter Schramm das 
Silberne Abzeichen des Deutschen Angelfischerverbandes.
Eine besondere Auszeichnung erhielten Arvids Apsitis und Hans-
Dieter Faulwetter.
In der Laudatio durch den 1. Vorsitzenden Peter Schramm hat er 
die Verdienste der beiden geehrten besonders gelobt und her-
vorgehoben.
Arvids Apsitis und Hans-Dieter Faulwetter kommen zusammen 
auf über 80 Jahre Vorstandsarbeit in der AZE Lunden-Lehe und 
dafür und für Ihre Bereitschaft für den Verein erhielten die beiden 
in Anerkennung besonders hoher Verdienste um die Fischerei die 
Silberne Ehrenmedaille des Deutschen Angelfischerverbandes aus 
den Händen des 1. Vorsitzenden Peter Schramm.
In seinem weiteren Jahresbericht bedankte sich der 1. Vorsitzenden 
Peter Schramm bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
für die geleistete Arbeit.
Ein weiterer Dank ging an die Fischereiaufseher, die auch im zu-
rückliegenden Jahr viele Kontrollen an den Gewässern durchge-
führt haben.
Zum Abschluss in seinem Jahresbericht gibt der 1. Vorsitzende 
Peter Schramm bekannt, dass der Fisch des Jahres der Hecht ist.
Die Sportwarte appellierten an alle Mitglieder aktiv an den zahl-
reichen Veranstaltungen teilzunehmen, die im Jahr 2016 ange-
boten werden.
Das Kinderangeln für alle Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren wird 
am Samstag, dem 18. Juni 2016 am „Hoffungssee“ durchgeführt. 
Zum Abschluss wünschte er allen Mitgliedern viel Gesundheit und 
Petri Heil für das kommende Angeljahr 2016. 
Wenn ihr weitere Infos zu den Terminen und Bilder zur AZE Lunden-
Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf unsere Internetseite 
unter: www.anglerzunft-eiderkante.de 

Mit Petri Heil

Der Vorstand der Anglerzunft-Eiderkante Lunden-Lehe e. V.
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Fasching TSV Pahlhude

Wie in den vorangegangenen Jahren war das Kinderfaschingsfest 
des TSV Pahlhude im Pahlazzo ein voller Erfolg. Die sehr gut be-
suchte Veranstaltung wurde auch in diesem Jahr für die kleinen 
Jecken ein tolles Erlebnis. Der DJ, die Kinder und deren Eltern 
brachten das Pahlazzo zum Beben. Dank vieler Kuchenspenden 
war für das leibliche Wohl gesorgt. Naschis und Pommes vervoll-
ständigten den kulinarischen Genuss und ließen die Kinderher-
zen höher schlagen. Veranstalter und Gäste waren sich einig, die 
Party war ein voller Erfolg und sollte im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden

An alle Mitglieder des TSV „Frisch Auf“ Pahlhude e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
TSV „Frisch Auf“ Pahlhude e. V.

Am 18.03.2016 um 19:30 Uhr im Pahlazzo
Liebe TSVer,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten wir Sie/Euch 
herzlich einladen.
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ unseres Vereins. 
Hier legen die Spartenleiter und der Vorstand die Jahresberichte 
vor. Bestimmen Sie/bestimmt Ihr über die Zukunft unseres TSV 
und unterstützen Sie/unterstützt Ihr die Obleute. Wir freuen uns 
über Ihre/Eure Anwesenheit.
Es wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.  Grußworte des Bürgermeister
3.  Verleihung des Sportabzeichens
4.  Kleiner Imbiss
5.  Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung am 27.03.2015
 (Das Protokoll liegt während der Versammlung aus.)
6.  Bericht des 1. Vorsitzenden
7.  Berichte der Spartenleiter
8.  Kassenbericht
9.  Prüfungsbericht der Revisoren und Entlastungserteilung
10. Neuwahlen laut Satzung
 2.Vorsitzende(r)  - bisher Dörte Harbeck
 Schriftwart(-in)  -  bisher Kerstin Vollmert
 Kassenprüfer  -  bisher Steffen Thiel
11. Anträge
 Anträge sind bis zum 11.03.2016 schriftlich mit Begründung 

einzureichen.
12. Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß

Peter Drewniok 
1. Vorsitzender
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- Der Vorstand -

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016

Sehr geehrte Damen und Herren,
ein ereignisreiches Jahr 2015 liegt hinter uns.
Das erste Jahr unserer noch jungen Vereinsgeschichte - ein er-
folgreiches Jahr.
Satzungsgemäß laden wir heute zur Mitgliederversammlung 2016 
am 10. März 2016, um 19:00 Uhr, in den Schützenhof, Hauptstraße 
30, in 25782 Schalkholz ein. Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Auf der Tagesordnung stehen:
(1)  Jahresbericht 2015/Ausblick 2016
(2)  Bericht aus der Mitgliederverwaltung
(3)  Kassenbericht
(4)  Bericht der Kassenprüfer
(5)  Entlastung des Vorstandes
(6)  Wahlen
 -  Neuwahl eines/einer stellvertretenden Vorsitzenden
 -  Neuwahl eines Schriftführers bzw. einer Schriftführerin
 -  Wahl von zwei Kassenprüfern für das Kalenderjahr 2016
(7)  Impulsvortrag des Bündnis Naturschutz in Dithmarschen e. V.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Für den Vorstand mit freundlichen Grüßen

Oliver Will
- Vorstandsvorsitzender -
BiA - Bürger in Aktion - für eine lebenswerte Eiderregion e. V.

Förderverein Grundschule und Jugendpflege e. V. Schalkholz

Faschingsfest am 14.02.2016

Der Förderverein Grundschule und Jugendpflege e. V. Schalkholz 
veranstaltete ein Faschingsfest im Dörpshuus.
Mit aufwendigen Kostümen hatten sich alle Teilnehmer viel Mühe 
gegeben.

Alle Teilnehmer waren die Gewinner des Tages. Die Qual der Wahl 
hatte die Jury, jeweils bei den Kleinen sowie bei den Größeren die 
Gutscheine der Dithmarscher Wasserwelt als Preis für das beste 
Kostüm zu vergeben.

Mit Stuhltanz, Polonaise, Luftballon- und Stop-Tanz hatte DJ Udo 
den Raum am rocken.
Bei Kaffee und Kuchen für die Erwachenen war es für alle ein 
toller Nachmittag.
Der Förderverein war mit der Veranstaltung sehr zufrieden und 
freut sich schon auf das nächste Jahr.
Vielen Dank an die Gemeinde für die Räumlichkeiten.

An alle Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Süderdorf
An unsere Passiven und Aktiven Mitglieder

Einladung

Zu unserem öffentlichen Boßeln am Sonnabend, dem 05. März 
2016 um 10:00 Uhr beim Kameraden Ernst Reitz im OT Wellerhop 
laden wir recht herzlich ein.
Nach dem Austragen des Boßelwettkampfes und Auswurf des 
Boßelkönigs gibt es ein gemeinsames Erbsensuppenessen im 
Dörpshuus, OT Schelrade.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Wehrführer
Peter Voß

Jagdgenossenschaft Lüdersb./Wellerhop 

Bekanntmachung

Hiermit wird bekannt gemacht, dass eine Versammlung der Jagd-
genossenschaft Lüdersb./Wellerhop stattfindet.
Termin:  Freitag, den 18.3.2016 um 19:30 Uhr
Ort:  „Uns Dörpshuus“ im OT Schelrade
Alle Jagdgenossen des Jagdbezirkes Lüdersbüttel/Wellerhop wer-
den hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung mit gemeinsamen Essen
2.  Kassenber. u. Jahresrechnung für die Jahre 2014 - 2015
3.  Entlastung des Vorstandes
4.  Verwendung der Jagdpachterträge
5.  Sonstiges

Bei einer Beschlussunfähigkeit der vorstehenden Versammlung, 
weil die erforderliche Mindestzahl (10 %) nicht vertreten ist, findet 
eine neue Versammlung am selben Tage, um 19:45 Uhr, am glei-
chen Ort mit gleicher Tagesordnung statt.
Diese Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenen 
Stimmen beschlussfähig.

Klaus W. Hinrichs
Jagdvorsteher

Umwelttag 2016

Am Samstag, dem 19. März 2016 wollen wir wie-
der den achtlos weggeworfenen Müll in unsere 
Feldmark aufsammeln.
In diesem Jahr möchte sich die Umweltgruppe des 
Kirchengemeinderates uns anschließen.

Wir treffen uns um 10:00 Uhr 
1. am Feuerwehrgerätehaus (beim Spielplatz)
2. auf dem Hof Meier in Hägen

Nach getaner Arbeit treffen wir uns am Feuerwehr-
gerätehaus und können uns, wie gewohnt, stärken.

Die Gemeindevertretung hofft auf eure aktive Mithilfe.

Birgit Meier
Bürgermeisterin
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Einladung

Am Ostersonntag, 27. März 2016, hat der Oster-
hase zugesagt, im Süderheistedter Wald Ostereier 
zu verstecken.
Wir laden alle Kinder aus Süderheistedt, Norder-
heistedt und Hägen und aus dem Kindergarten 
ein, mit uns zu suchen.
Dazu treffen wir uns um 10 Uhr auf dem Vogelstangenberg und 
gehen gemeinsam in den Wald.
Auch alle Erwachsenen, die Freude an einem Osterspaziergang 
haben, sind uns herzlich willkommen.

Herzliche Grüße

Ihr Kulturausschuss

Anke Abel

 

Einladung der Ringreitergilde  
Süderheistedt, Norderheistedt 
und Hägen zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 04. März 2016

um 20.00 Uhr im Eichenhain in Süderheistedt
Am 04. März 2016 findet die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Ringreitergilde Süderheistedt, Norderheistedt und Hägen um 
20.00 Uhr im Eichenhain in Süderheistedt statt. Hierzu laden wir 
alle Vereinsmitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Ehrung verstorbener Mitglieder
3.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4.  Jahresbericht 2015/2016
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen
 1. Vorsitzender/stellvertr. Vorsitzender
 Kassenwart/stellvertr. Kassenwart
 Schriftführerin/Stellvertr. Schriftführerin
 Leutnant/Stellvertr. Leutnant
 Materialverwalter
 Kassenprüfer/Stellvertr. Kassenprüfer
 1., 2. und 3. Fahnenträger
8.  Gestaltung des Ringreiterfestes 2016 sowie Festlegung des 

Umzugsverlaufs
9.  Aufnahme neuer Mitglieder
10. Schiedsrichter für das Pokalringreiten 2016
11. Kinderringreiten 2016
12. Verschiedenes

Wir hoffen auf rege Beteiligung. Für das kommende Jahr alles 
Gute, Gesundheit und Zufriedenheit und mögen wir zusammen 
ein schönes Vereinsjahr 2016 erleben.

Mit reiterlichem Gruß

Jens Kock
1. Vorsitzender

Gymnastikverein Süderheistedt

Achtung Terminänderung!

Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 18. März 
2016 um 20 Uhr in der Gaststätte „Zum Eichenhain“ laden 
wir alle Mitglieder herzlich ein.

Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand 

Landesverband Schleswig-Holsteinischer Rassegeflügel-
züchter e. V.
RGV Tellingstedt und Umgebung
1. Vorsitzender Rolf Kruse, Jungfernstieg 21, 
25782 Tellingstedt, Tel. 04838 1258

Vereinstermine 2016

Versammlungen 2016:

Jahreshauptversammlung:
Donnerstag, 25. Februar 2016 
19:00 Uhr  Gaststätte „Zur Traube“

Monatsversammlungen 2016:
Montag, 06. Juni 2016 
19:30 Uhr  Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl
Donnerstag, 01. Sep. 2016 
19:30 Uhr  Monatsversammlung, Gaststätte „Zur Traube“
Montag, 07. Nov. 2016 
19:30 Uhr  Monatsversammlung, Gaststätte H. Kühl

Hühnerimpfen 2016:
Sonntag  10. Jan. 2016
Sonntag  10. April 2016
Sonntag  03. Juli 2016
Sonntag  02. Okt. 2016

Veranstaltungen 2016:
20. Aug. 2016  Volksfest Umzug
21. Aug. 2016  HWKr.
05./06.11.2016  Kreisschau Marne
10./11.12.2016  Vereinsschau Tellingstedt

Überörtliche Termine 2016:
05. März 2016  Kreisverbandstagung in Nindorf
02. April 2016  Landesverbandstagung in Neumünster
02./04.09 2016  NORLA in Rendsburg
29./30.10.2016  Junggeflügelschau in Hannover
19./20.11.2016  Landesschau in Neumünster

Einzelheiten und weitere Informationen zu den einzelnen Terminen 
sowie noch weitere Veranstaltungen werden auf den Monatsver-
sammlungen bekannt gegeben.
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Ankündigung der Termine  
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für Mrz 2016

Di. 01.03. SoVD Klönnachmittag
  Wann: 14:30 Uhr
  Im Gemeindehaus in Tellingstedt Kirchplatz 12. Gä-

ste sind herzlich willkommen.
  Veranstalter: SoVD Ortsverband Tellingstedt
Do. 03.03. Kochevent mit Matthias Milenz
  Wann: 18:30 Uhr
  Thema: Die Italienische Küche. Ort: Schulküche 

Tellingstedt. Anmeldung bei Susann SIEVERS, Tel. 
04838 1402

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung

Fr. 04.03. Mehlbeutelessen und ein Theaterstück
  Wann: 18:30 Uhr
  Theaterstück mit F. Warncke. Im Gasthof zur Traube 

in Tellingstedt Hauptstraße 15.
  Veranstalter: SoVD Ortsverband Tellingstedt
Di. 08.03. Senioren-Frühlingsfeier
  Wann: 14:00 Uhr
  im Gemeindehaus Tellingstedt.
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz
Do. 10.03. Kochevent mit Matthias Milenz
  Wann: 18:30 Uhr
  Thema: Die Italienische Küche. Ort: Schulküche 

Tellingstedt. Anmeldung bei Susann SIEVERS, Tel. 
04838 1402

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung

Do. 17.03. Kochevent mit Matthias Milenz
  Wann: 18:30 Uhr
  Thema: Die Italienische Küche. Ort: Schulküche 

Tellingstedt. Anmeldung bei Susann SIEVERS Tel. 
04838 1402

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 
Umgebung

Fr. 18.03. SoVD Mitgliederversammlung mit Neuwahlen.
  Wann: 18:00 Uhr
  Im Gasthof zur Traube in Tellingstedt Hauptstraße 

15. Gäste sind herzlich willkommen. Um Anmeldung 
wird gebeten, R. Eggers, 04838 7265.

  Veranstalter: SoVD Ortsverband Tellingstedt

Jahreshauptversammlung

Freitag, 04.03.2016 um 19:30 Uhr  
im Gasthof „Zur Traube“ (Untergeschoss)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Jahresbericht des Vorsitzenden mit Aussprache
4. Jahresberichte der Spartenleiter mit anschl. Aussprache
5. Kassenbericht mit anschl. Aussprache
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
 a) 1.Vorsitzender/de
 b) 2. Vorsitzender/de
 c) Schriftwart/in
 d) Turnwart/in
 e) Jugendwart/in
 f) Kassenprüfer/in
9.  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bitte bis zum 29.02.2016 
beim Vorsitzenden einzureichen.

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Tellingstedt

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Freitag den 18. März 2016 um 18:00 Uhr im Gasthof „Zur Traube“ 
Tellingstedt
Einlass ab 17:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Grußworte der Gäste
4. Gemeinsames Essen
5. Jahresbericht
6. Neuwahlen für einige ausscheidenden Mitglieder
7. Kassenbericht
8. Kassenprüfungsbericht
9. Aussprache zu TOP 5 - 7
10. Entlastung des Vorstandes
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
13. Tombola
14. Schlussworte
Kostenbeitrag Mitglieder: Essen und ein Getränk 6,00 EUR - 
Gäste 15,00 EUR 
 Anmeldungen bei R. Eggers, Tel. 04838 7265 

Musik die Freude macht

Das 7. Frühlingskonzert
Das St.-Martini-Orchester erfindet sich praktisch jedes Jahr neu, 
durch ständige Fluktuation der Musiker. Durch Ausbildung und Stu-
dium wechselt die Besetzung der Register ständig. Mit intensiver 
Probenarbeit und viel Einfühlvermögen für die Musiker, versteht 
es die Dirigentin und Blechblasdozentin Andrea Ketelsen, stets 
neue Musikideen und Titel einzustudieren. Von Bach, Radiohits, 
Gospel und deftiger Blasmusik wird dieses Jahr jeder Zuhörer auf 
seine Kosten kommen.
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Das St.-Martini-Orchester der Gemeinde Tellingstedt und umlie-
genden Dörfer, gibt nach 8 Jahren sein 7. Frühlingskonzert am 
20.3.2016 um 17 Uhr in der St. Martinskirche. Dieses Jahr ist 
erstmal der Feuerwehrmusikzug aus Bargenstedt dabei. Unter der 
Leitung von Frau Wiebke Rühmann werden auch sie ihre Liebling-
stücke zum Besten geben.
Um eine Spende für Ausbildung der Musiker und Noten wird gebeten. 

Unterstützung für „Lütt Matten“

Die Kindertagesstätte „Lütt Matten“ in Tellingstedt hat das große 
Glück davon zu profitieren, dass die Raiffeisenbank sportliche Akti-
vitäten für Kinder unterstützt und gerade im Bereich „Ball sucht….“ 
landesweit Vereine und Institutionen sponsert.
So war es zwar kein Ball, den die Kinder bekamen, sondern die 
großzügige Spende von 250 EUR. Diese sind geplant, damit die 
Vorschulkinder auch weiterhin an der Ballschule teilnehmen kön-
nen. 
Die Ballschule bietet den Kindern ein vielseitiges Erleben und 
Wahrnehmen von sportübergreifenden Situationen. Durch die 
Vielfalt an Bällen und Bewegungsmöglichkeiten haben die Kin-
der die Möglichkeit, die für sie geeignete Sportart zu finden. Eine 
Grundlage, damit die Kinder auch in späterem Alter nicht die Lust 
an Bewegung verlieren. Daher gibt es für die Ballschule auch För-
derung vom Landessportverband, da der Bewegungsmangel ein 
immer größer werdendes Problem bei Kindern und Jugendlichen 
ist. Leider reichen die Mittel nicht, um qualifizierte Trainer zu be-
zahlen. Daher wäre es schön noch weitere Sponsoren zu finden, 
damit auch die nächste Vorschulgruppe diese Förderung erhalten 
kann. Wer Interesse oder Fragen dazu hat, darf sich gerne mit der 
Kindertagesstätte in Verbindung setzen.
Aber damit nicht genug, die Firma Kröger Transporte aus Telling-
stedt stiftete für eine Gruppe Warnwesten, damit die Kinder bei 
Spaziergängen und Ausflügen auch in der dunklen Jahreszeit 
gesehen werden. Als besonderen Clou gab es dann noch ein Foto 
mit einem dicken Brummi. 
Und auch im Sommer brauchen die Kinder Schutz: nachdem 
sich die Kindertagesstätte im letzten Jahr in Kooperation mit der 
Krebsgesellschaft SH zum Thema Prävention von Hautkrebs be-
fasst hat, kam der Wunsch auf, alle Kinder mit entsprechenden 
„Sonnenschutzhüten“ auszustatten. Dieser Wunsch wird nun vom 
Förderverein Jugendpflege Tellingstedt erfüllt, denn alle sind sich 
in Tellingstedt sicher, der nächste Sommer kommt bestimmt.

Rosenmontag war halli galli  
beim JRK Lumpenball in Wrohm

Am Montagmorgen schmückten die aktiven DRK Mitglieder Johann 
Wilhelm Rohde, Horst Dieter Glüsing unter der Leitung von Margit 
Christiansen den Wrohmer Gemeinderaum. Zur Hilfe hatte die 
Truppe Kati, Celina u. Josefine Jensen .Das eingespielte Team 
war in einer knappen Stunde mit der Dekoration fertig.
Um 15.00 Uhr kamen  die kleinen und großen Kinder zum Lumpen-
ball. Richtig zünftig in alten Klamotten, den das Ziel war es, dass die 
Kostüme nichts kosten durften, denn das Jugendrotkreuz setzt sich 
ein für arme Kinder in Deutschland. Als Eintrittskarte brachte jedes 
Kind etwas zum Essen oder Trinken für das Abenteuerbüffet mit.
Gestartet wurde mit einer stimmungsvollen Polonaise. Es folgten 
die verschieden Luftballontänze und am Ende duften die Ballons 
lautstrak zertreten werden. Ein sehr lustiges Spiel war das Mumi-
enspiel mit dicken Binden, dieses beherrschten sogar die kleinsten 
Jugendrotkreuzler. Anschließend folgte der beliebte Stopptanz, 
wobei der Discjockey es den Kindern nicht leicht machte wirklich 
beim Musikstopp still zu stehen. Großer Beliebtheit erfreute sich das 
Wetttrinken von Vitaminsaft mit Riesenstrohalmen. Als Belohnung 
erhielten alle Teilnehmer kleine Naschteilchen. Auch ein Karaoke 
Wettbewerb war in diesem Jahr wieder dabei und als Song hatten 
sich die kleinen Stars das Lied „99 Luftballons“ ausgesucht. So 
wetteiferten insgesamt 3 Gesangsduos um den ersten Platz. Die 
Jury entschied sich für die beiden jungen Sängerinnen Lea Bajohr 
und Emily Doose, den beiden Girls wurde am Ende  der Veran-
staltung jeweils eine schöne Urkunde überreicht. Die 6 Karaoke 
Teilnehmer wurden für ihren Einsatz mit kleinen Gewinnen belohnt. 
Zum Ende hin hatten die Kinder noch viel Spaß beim schnellen 
Stuhltanz. Dann hieß es für alle Beteiligten aufräumen; und da der 
Gemeinderaum nachher wieder so schön sauber und ordentlich 
aussah, durfte sich jedes Kind noch einen kleinen Preis aussuchen 
und dann ging es froh gelaunt mit den restlichen Luftballons der 
Deko Hause. Etwas traurig war Gruppenleiterin M. Christiansen 
darüber, dass kein Flüchtlingskind  zum Lumpenball gekommen 
war, obwohl überall Einladungen verteilt wurden und dieses Evert 
auch bei den  Eltern vorher erklärt worden war. Vielleicht klappt 
dann beim nächsten Mal etwas besser, wenn man sich näher 
kennenlernt.

Sammelplatz für Baum-, Strauch-  
und Heckenschnitt in Wrohm 

Die Gemeinde Wrohm informiert darüber, dass sie im Rahmen 
der Zukunftswerkstatt einen Sammelplatz für Baum-, Strauch- und 
Heckenschnitt eingerichtet hat. 
Dieser Sammelplatz befindet sich in der Straße „Friedhofsweg“. 
Es besteht ab sofort die Möglichkeit diese Materialien dort abzulie-
fern. (Gartenabfälle und Blätter können dort nicht entsorgt werden). 
Wer Baum-, Strauch- und Heckenschnitt abliefern will, wird gebe-
ten, sich mit dem Gemeindevertreter Lex Glüsing in Verbindung 
zu setzen (Tel.: 0175 2447824) 
Die Abgabe ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 

Jens Lahrsen 
Bürgermeister 
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Unterwegs

Unterwegs sind wir alle,
immer und stets,
mit unseren Gedanken
und Gefühlen,
auf geraden und ungeraden
Wegen des Lebens,
heimlich hoffend,
nach ein wenig Rast
uns sehnend,
nach Verständnis
und Zuneigung.
 
Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Draußen

Draußen kann das Paradies
für dich sein,
vor allem, wenn du spürst,
dass dir drinnen
die Luft zu dünn wird,
weil die Anderen
sie dir neiden.
 
Aber draußen
wird es irgendwann
kalt und dunkel,
und die Sehnsucht
nach Wärme und Geborgenheit
wächst in dir...
 
Denke daran,
bevor du -
an der Seele verletzt,
unüberlegt und hastig
die Tür hinter dir
ins Schloss fallen lässt!
 
Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Liebe Nutzerinnen und Nutzer  
des Offenen Kanals Westküste,  
sehr geehrte Damen und Herren,

„Was, kein Empfang?“ ist der Angstschrei der digitalen Generation. 
Seminare im Offenen Kanal machen fit für die Medienwelt! Gerade 
ist das aktuelle Seminarprogramm des Offenen Kanals Westküste 
in digitaler Form erschienen.
Der Sende-Selber-Sender bietet im ersten Halbjahr 2016 wieder 
zahlreiche kostenlose Kurse in den Bereichen Journalismus, Hör-
funktechnik und Multimedia an.
Offener Kanal heißt seit 1991: Bürgerinnen und Bürger senden 
selbst, lokal, aus Schulen, im Radio oder im Fernsehen, und immer 
in eigener Verantwortung. Aufnehmen, Gestalten, Produzieren 
und Senden.

Anmelden können Sie sich zu den Seminaren
-  über die unten aufgeführten Webseiten des OK Westküste
-  per Postkarte oder Brief
-  per Fax an 0481 3239

Viel Spaß mit dem Seminarprogramm!

Ihr Team vom OK Westküste

Hörfunk
Journalismus: Von der Idee zur Sendung, Grundlagen des Hörfunk-
Journalismus, Sprechen vor dem Mikrofon, Air-Check, „Die drei 
Fragezeichen“ op Platt, Girlsday, Radioschnupperkurs für Kids, 
Lüttsum Radio, Integradio
Technik: Beschallung und Aufzeichnung, Audiobearbeitung, Nicht 
kopieren - Selbermachen!, Stimmbearbeitung mit dem Kompres-
sor, Live-Mitschnitte mit dem Mehrspurrekorder

OK-MedienAkademie
Audioführerschein, Das Smartphone in der pädagogischen Praxis, 
quick‘n dirty

Details zu den Seminaren der OK-MedienAkademie - Medienkom-
petenz für Multiplikatoren und für Schulen finden sie hier: http://
www.okwestkueste.de/wk/lernen/seminare/ok_medienakademie.
php

Die komplette Übersicht finden Sie hier: MailScanner hat einen 
möglichen Täuschungsversuch durch „www.okwestkueste.de“ 
festgestellt. http://seminare.okwk.de<http://www.okwestkueste.
de/wk/lernen/seminare//>

HörMöwe
Der Hörfunkpreis des Offenen Kanals Schleswig-Holstein und TIDE
http://www.okwestkueste.de/sh/machen/wettbewerbe/hoermoe-
we.php

Für den Fall, dass Sie unser Seminarprogramm nicht mehr als Mail 
erhalten wollen, benachrichtigen Sie uns bitte.

Offener Kanal Westküste
Landvogt-Johannsen-Straße 11
25746 Heide
fon: 0481-3333   fax: 0481 - 3239
http://www.okwestkueste.de - info@okwestkueste.de<mailto:info@
okwestkueste.de>

DRK-Grundqualifizierung

Besser gerüstet für den Umgang mit Demenz
Heide. Menschen mit dementiellen Veränderungen werden mehr 
- und bedürfen besonderer Zuwendung. „Und zwar sowohl im 
stationären und im ambulanten Bereich“, weiß man beim DRK 
Dithmarschen. Spezielle Fortbildungen für Betreuungskräfte, die 
besser mit Demenz umgehen, sind im Angebot.
Die nächste Grundqualifizierung für 87b-Kräfte, so benannt nach 
einer besonderen Vorschrift in der Pflegeversicherung, startet im 
Heider DRK-Zentrum an der Hamburger Str. 73 am 21. März. Ein 
interessantes Programm aus Unterrichtsthemen und Praktikum 
folgt bis Anfang Mai. In einer kleinen Abschlussprüfung werden 
die Ergebnisse festgehalten. Die Betreuungskräfte verbessern mit 
der erfolgreichen Teilnahme ihre beruflichen Chancen.
„Vor diesem Hintergrund können die Kosten von der Arbeitsagentur 
oder vom Jobcenter übernommen werden“, weiß Anke-Sachau-
Franzenburg beim DRK-Kreisverband, Telefon 0481 9027901. 
Auch die I-Bank hilft mit Gutscheinen. Ein sogenanntes Orien-
tierungspraktikum von 40 Stunden ist vor der Teilnahme an der 
Qualifizierung obligatorisch. Wer Interesse hat, besorgt sich ein 
solches Praktikum selber. Notfalls hilft das DRK auch dabei.

Neues rund um Pflege

DRK-Beratungsbus sorgt für Durchblick in Dithmarschen
Dithmarschen. Infos aus erster Hand und aus nächster Nähe. 
Dialog vor Ort. In der Pflege und im Gesundheitswesen ist so viel 
in Bewegung. „Wir kommen per Bus zu den Leuten“, heißt es beim 
DRK in Dithmarschen. Ab März startet ein neuer Beratungsbus.
„Für den Kunden ist vieles interessant, manches aber kompliziert“, 
weiß DRK-Bereichsleiterin Hanne Führer. Ihre langjährige Mitar-
beiterin Elke Sommer wird sich auf den Weg machen. Ambulante 
Pflege, Tagespflege, Hausnotruf, Menü-Service, Kurzzeitpflege, 
Betreuungsangebote, Umgang mit dementieller Veränderung – 
beim DRK weiß man, wie viel hier in Bewegung ist.
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In zwei Stufen soll das Pflegestärkungsgesetz „zünden“. Dies be-
deutet vor allem mehr Geld und mehr Leistungen für hilfebedürftige 
Menschen im ambulanten Bereich. Die Betroffenen können, was 
sie ohnehin gern möchten: noch länger zu Hause bleiben. „Manche 
wissen gar nicht, was ihnen alles zusteht“, bekräftigt Hanne Führer.
Ihr konkretes Beispiel: Jedem anerkannt Pflegebedürftigen steht 
ein Betrag von monatlich 104,00 € zu, um in den eigenen vier 
Wänden Entlastung im Haushalt zu haben. Ein reizvolles Angebot 
ist die Tagespflege, beim DRK derzeit in Heide, Brunsbüttel und 
Büsum vorhanden.
Das Deutsche Rote Kreuz hat schon angefangen, die Touren des 
Beratungsbusses zu bewerben. Zunächst sind Stationen in Delve, 
Weddingstedt, Wrohm, Tellingstedt, Nordhastedt, Burg, St. Mi-
chaelisdonn und Büsum vorgesehen. Zusätzlich sind immer Infos 
möglich unter der kostenfreien Telefonnummer 08000 365000.

Menschen aufsuchen, Fragen beantworten: Elke Sommer (links), 
hier mit DRK-Bereichsleiterin Hanne Führer, steuert ab März zahl-
reiche Dithmarscher Orte mit dem DRK-Beratungsbus an.

De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller
Dat Sloopmiddel März 2016

Hinnerk sien Berta weer krank, un de Dokter drück Hinnerk dat 
Rezept in de Hand. Hinnerk keek ganz glosig ut de Oogen un sä 
to den Dokter: „Un wat is mit mi? Wullt du mi gorni ünnerseuken?“
„Kann ik doch ni weeten, dat du ok krank büst, over dorför bruukst 
jo ni glieks „krumm´n Hund“ to mi seggn, oder? „Un nu loot man mol 
sehn, wat is mit di, Hinnerk, ik seh dat jo al, du hest een Stücker 
wat Lütt - un - Lütt intus!“
„Nä, gorni wohr!“ sä Hinnerk, „ik heff mi höchstens dree bit fief 
stiewe Grogs an de Mandeln ballert!“ „Un woför schall dat good 
ween?“ sä de Dokter. „Dat will ik di seggn“, sä Hinnerk, „ik bün 
een Getränkemann, over Grog is för mi keen Getränk, sonnern 
een Sloopmiddel!“

„Un no de fief Grogs kannst du denn insloopen?“ „Dat is ganz 
verscheeden“, sä Hinnerk, „to´n Bispeel vundoog steiht noch een 
Ketel op´n Herd!“ „Un wat is dor nu wedder bin?“ sä de Dokter. „Na 
klor, Mann“, sä Hinnerk, „hitt Woter, wat sünst wohl? Un wo dat 
noch so schöön hitt is, un wiss noch förn Stücker wat Gröggelchen 
langen deit“, …. 
„Denn warst du wiss fein insloopen!“ sä de Dokter. „Nää“, sä Hin-
nerk. „Wieso dat denn ni? Wat kummt denn nu noch?“ „Na ja“ sä 
Hinnerk, „denn is mi dat egol!“

De eerste Fohrt int Johr 2016

Hüüt schall de eerste Fohrt in ditt Johr na Hamborg gohn, na dat 
Chocoversum. Wi sünd all ganz gespannt, wat dor op uns töben 
deiht. Klock ölm fohr Herr Werner Stolley vun de Fa. Grunert ut 
Husum mit uns los. Een poor Personen kunn´n leider nich mit, de 
grippale Infekt geiht um. Wi over fohrn bi herrligen Sünnschien los.
Veele vun de Lüüd harrn sik lang nich sehn un sodennig weer in´n 
Bus een groote Ünnerholung. All harrn se wat to vertelln  un bums 
weer´n wi in Hamborg. Dicht bi dat Chilehuus is dat Chocoversum 
- Museum. Dor wull´n wi
rin. Bi een Rundgang worr uns vertellt un wies wi ut de Kakaobohn 
Schokolade mookt worr. Wi kunn´n ok probeern, dat weer schön 
un smeckt good. Am Enn hebbt wi een Tofel, de wi vörher garneert 
harrn, mit kreegen. 
Nu gung de Fohrt dörch Hamborg wieder. An de Elv mit den Ha-
fen lang un de Elbchaussee mit de smucken Hüüs. Dat Ziel to´n 
Kaffeedrinken weer in Wedel een Obstparadies mit Café un veele 
Torten. Ik will de Torten mol optelln: Hochzeitstorte, Eierlikörtorte 
mit Kirschen, Käsetorte mit Apfelmus, Marzipan-Nuss-Torte, Buch-
weizentorte mit Himbeeren. Dor weer wirkli för jeden wat dorbi.
Bi Sünnenünnergang hebbt wi unsre Rüchfohrt mookt. Weer good 
antosehn. Een poor lütte Geschichten hett Elisabeth vörlest un ik 
kann seggn: Dat weer richtig so een „seute Tour“. 

Elisabeth Müller

Theater-Nachmittag in de Delver Speeldeel 

„Jümmers direkt“ 
am 12. März 2016 um 14:00 Uhr 
in Dörpling im „Dörplinger Krog“ 
Eintritt, Kaffee und Kuchen pro. Person: 6,00 € 
!!! Jeder ist herzlich willkommen !!! 
Präsentiert vom Heimat- und Kulturverein Pahlen, Dörpling, Tie-
lenhemme, Wallen 

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.
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Ferienwohnungen und Ferienhäuser 
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte WWW.FERIENKONTOR-MV.DE
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Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY BUSINESS

Wir suchen Verstärkung für das
Service-Team
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Gutshof Restaurant Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Ihr Fachmann in der Region

Fotos: LW_Archiv
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RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN
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(djd). Die niedrigen Öl- und Gas-
preise haben im vergangenen Winter 
für vergleichsweise niedrige Heizkos- 
ten gesorgt. Was Besitzer einer äl-
teren Heizanlage dadurch eingespart 
haben, das könnten sie zum Beispiel 
sinnvoll in eine Heizungsmoderni-
sierung investieren. So können sie 
bereits ab der nächsten Heizperio-
de energieeffizienter, sparsamer und 
umweltfreundlicher heizen.

Neue Heizung einbauen:  
So erkennt man alte Kessel

Robert van Loo, Heizungsexperte 
beim Energieversorger E.ON, gibt 
Tipps, welche Indizien darauf hin-
deuten, dass eine alte Heizung nicht 
unbedingt weiter betrieben werden 
sollte. „Heizungen, die älter als 15 
Jahre sind, entsprechen nicht mehr 
dem Stand der Technik von heute 
und sollten ausgewechselt werden.“ 
Ein wichtiger Hinweis sei auch, ob 
die alte Anlage bereits mit moder-
ner Brennwerttechnik ausgestattet 
ist. „Rund ein Drittel Energieeinspa-
rung bringt die Brennwerttechnik", 
erläutert van Loo. Und auch die Tem-

peraturen im Heizungskeller lassen 
Rückschlüsse zu. „Liegen sie über 20 
Grad, dann sind in der Regel Kessel, 
Speicher und Leitungen nicht gut iso-
liert und geben Wärme dort ab, wo 
sie nicht gebraucht wird", so van Loo. 
Denn schließlich solle die Wärme in 
den Wohnräumen und nicht im Kel-
ler landen. Unter www.eon.de gibt 
es weitere Tipps und Infos.

KfW-Förderungen erleichtern den 
Umstieg auf eine sparsame, um-

weltfreundliche Heizung
Erleichterung bei der Investition in 
neue und klimaschonende Heiz-
techniken bieten auch staatliche 
Förderungen. Über das Programm 
430 der KfW Förderbank beispiels-
weise können bis zu 15 Prozent der 
anfallenden Kosten für die Installation 
einer neuen Heizung, die Verlegung 
eines neuen Gasanschlusses, die 
Entsorgung eines alten Öltanks oder 
die Modernisierung von Heizkörpern 
und Flächenheizsystemen als Investi-
tionszuschuss genutzt werden. Wer 
die Modernisierung über einen Kredit 
finanzieren will, bekommt über das 

KfW-Programm 152 günstige Kredite 
und einen Tilgungszuschuss von bis 
zu 12,5 Prozent obendrauf. Bis zu 

50.000 Euro Kredit und ein Zuschuss 
von bis zu 6.250 Euro können damit 
genutzt werden.

Jetzt mit dem Sparen starten
Heizungstausch: Mehr Unabhängigkeit von den Energiepreisen

Alte Heizungen belasten die Haushaltskasse. Und ein Heizungstausch vom 
Profi ist meist schneller und kostengünstiger als viele Immobilienbesitzer 
vermuten. Foto: djd/E.ON/Alexander Raths - Fotolia
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Sägen-Aktion

IHRE KOMPETENTEN 
FACHPARTNER VOR ORT

Auf die Hülle kommt es an
Ein Haus aus Ziegeln hält lebenslang, ist wohngesund und energieeffizient

(djd). Das eigene Haus ist Heim 
und Wertanlage zugleich. Ob 
beides lange Bestand hat, entschei-
det sich zuallererst bei der Wahl 
des Wandbaustoffs. Eine Gebäu-
dehülle aus Ziegeln etwa hält ein 
Häuserleben lang und bietet die 
Chance, das Haus an wechseln-
de Lebensumstände anzupassen. 
Bauherren mit Weitblick sollten 
daher auf solide Qualität setzen. 
Der mineralische Baustoff Ziegel 
vereint viele positive Eigenschaften. 
Neben hervorragender Wärme-
dämmung garantiert er hohe Festig-
keit und Feuchteschutz. Frei von 
Allergenen, ist der Wandbildner 
nicht nur ökologisch, sondern auch 
wohngesund.
Ein Haus in massiver Ziegelbauweise 
benötigt keine zusätzlichen Dämm-
schichten. Das Mauerwerk ist idealer 
Partner für hochwertige Putze. Oh-
ne aufwändige Wartungsarbeiten 
bleibt das Haus lange schön. Wegen 
der exzellenten bauphysikalischen 
Eigenschaften kann man auch auf 
teure und wartungsintensive Lüf-
tungsanlagen verzichten - denn der 
Ziegel hat von Natur aus eine ausglei-
chende Wirkung aufs Raumklima. In 

Kombination mit energieeffizienter 
Haustechnik erfüllen massive Ziegel-
bauten die KfW-Anforderungen und 
alle Standards der aktuellen Ener-
gieeinsparverordnung. Nicht zuletzt 
sind Häuser aus Ziegeln eine sichere 

Wertanlage aufgrund ihres hohen 
Wiederverkaufswerts. Ausführliche 
Informationen zum Bauen mit Zie-
geln, zu Planern und Bauunterneh-
men gibt es unter www.lebensraum-
ziegel.de.

Attraktivität von Dauer: Ein Architektenhaus in massiver Ziegelbauweise. Foto: djd/Lebensraum Ziegel/Poroton/J. Vogt
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„Glück lässt sich trainieren“

Vortrag mit dem Gesundheitsexperten:
Nicolai Rolli, Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker begeisterte als 
Gesundheitsmotivator live schon über 15.000 Menschen

Sehr geehrte Mitglieder und alle Interessierte, die sich über unser erfolgreiches 
Trainingsprogramm informieren wollen, wir möchten Sie herzlich zum 
Expertenvortrag „Glück lässt sich trainieren“ von Gesundheitsmotivator, 
Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker Nicolai Rolli einladen.
„Neun Zehntel unseres Glücks beruhen allein auf der Gesundheit“ - diese 
Erkenntnis hatte Arthur Schopenhauer schon vor mehr als 150 Jahren 
gewonnen. Gesundheitsexperte Nicolai Rolli kann sich dem deutschen 
Philosophen nur anschließen, denn auch er weiß, wie eng Gesundheit, 
Glück, Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit zusammenhängen.
Nicht nur Unternehmen und Betrieben wird die Gesundheit ihrer Mitarbeiter 
am Herzen liegen, um mit ausgeglichenen Kollegen ein Arbeitsumfeld 
zu schaffen, das die Leistungsfähigkeit jedes Einzelnen fördert und um 
krankheitsbedingte Fehlzeiten zu vermeiden, die zum immer größeren 
Problem - insbesondere für kleine und mittelständische Firmen - werden 
und einen höhen organisatorischen und finanziellen Aufwand bedeuten, 
auch Vereine, Institutionen und nicht zuletzt Familien und Privatleute haben 
ein Interesse daran, dass ihre Mitglieder und Angehörige gesund bleiben. 
Die gute Nachricht ist: „Glück lässt sich trainieren!“ da ist sich Nicolai Rolli 
sicher. Der Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker wird in seinem 
Expertenvortag seine evolutionäre Gesundheitsstrategie vorstellen und zeigen, 
wie man in nur 2 x 35 Minuten Training in 10 Tagen die Gesundheit fördern 
und das Glücks- und Zufriedenheitslevel steil nach oben schnellen lassen 
kann. In einem interaktiven, mitreißenden Vortrag erklärt er, an welchen 
Stellen die Evolution Nachholbedarf hat, warum Menschen sich nicht 
artgerecht bewegen und wie man mit wenig Aufwand kraftvoll altern und 
somit möglichst lange selbstbestimmt leben kann.
„Profitieren Sie gemeinsam mit Ihren Kollegen, Freunden, Nachbarn, etc. von 
den sportwissenschaftlichen Erkenntnissen - und das völlig gebührenfrei, da 
wir die Kosten für den Referenten übernehmen!“ erklärt Hannes Schumann 
vom Gesundheitszentrum Koschull.
„Melden Sie sich am besten gleich in unserer Praxis in Hennstedt unter Telefon 
04836/8917 an.“, schlägt sein Partner Sebastian Koschull vor.
„Gerne stellen wir  auch weitere Infobroschüren sowie einige Plakate zum 
Aushang in Ihrem Unternehmen zur Verfügung.“

Wer Interesse am Gesundheitsprogramm von Physio Aktiv hat, kann sich beim 
Team informieren oder auf der Homepage www.physio-aktiv-koschull.de.

Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 
8:00 - 20:00 Uhr durchgehend
samstags: 
10:00 - 13:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen,
Sebastian Koschull und Hannes Schumann 

Anzeige

Das Programm:

Einlass:  17:30 Uhr
Beginn:  18:00 Uhr
Dauer:  ca. 1 h, 15 Min.

Vortrag: 
„Glück lässt sich trainieren!“

Einfach. Sicher. Effektiv.

fit und gesund ins Frühjahr

Bild: LW_Archiv



Nr. 05/2016 – 35 – Amt Eider

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

Kulinarische Highlights
Steakwochen 
02.03. - 27.03.2016

Feine Gerichte von hiesigen Rindern und Schweinen.

Currywustbüfett
Das norddeutsche Kultdinner

17.03.2016
Beginn 19:00 Uhr, 10,90 € p. P.

Inclusive 0,1 l Flensburger Dunkel
Weitere Termine immer am 3. Donnerstag im Monat!

Hack- und Bulettenbüfett
Verschiedene Gerichte aus gemischtem Hack mit Beilagen 

24.03.2016
Beginn 19:00 Uhr, 10,90 € p. P.

Inclusive 0,1 l Flensburger Dunkel

Karfreitag Fischtafel
Leckereien vom Fisch

25.03.2016
Beginn 11:30 Uhr, 21,50 € p. P.

Osterbüfett
Frühjahrsbeginn mit leckeren Speisenvariationen am Ostersonntag

27.03.2016
Beginn 11:30 Uhr, 22,- € p. P.

Schnitzel- und Bratenbüfett
Viele leckere Schnitzelvariationen und Braten mit 

verschiedenen Beilagen
28.03.2016

Beginn 19:00 Uhr, 14,90 € p. P.

Italienisches Büfett
Zusammengestellt von unserem Italienischen Gastkoch Massimo

01.04.2016
Beginn 19:00 Uhr, 19,50 € p. P.

Stapelholmer Steakbüfett
Verschiedene Steaks mit Beilagen satt!

10.04.2016
Beginn 19:00 Uhr, 24,90 € p. P.

Reservierung bis 3 Tage 
vorher erbeten!

Kinder von 6 bis 14 Jahren zahlen pro Lebensjahr 0,80 €
Restaurant  ·  Saal · Clubzimmer · Fremdenzimmer · Bundeskegelbahn www.luehrs-landgasthof.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Westende 12
24808 Hohn
Telefon 0 43 35/92 15 25
www.rosenhof-hohn.de

Inh.
Carola Voßeler

Hausgemachte Torten

auch außer Haus

Öffnungszeiten ab dem 2. März:
Mittwoch - Sonntag         14:00 - 18:00 Uhr

Ab 2. März erwachen wir aus dem Winterschlaf!

Mediadaten online 
Hier finden Sie die aktuellen Mediadaten aller 
LINUS-WITTICH-Ausgaben: www.wittich.de
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gartengestaltung GmbH
Tellingstedt · 04838/7870-0

www.dahmlos.de

Ihr Helfer in schweren Stunden


